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Von unſerm Korreſpondenten
London 22 Mai 1910

Unſer DR Mitarbeiter hatte dieſer Tage Gelegenheit
mit einem den politiſchen Kreiſen Londons naheſtehenden
Engländer über Eduard VII und ſeinem Nachfolger zu
ſprechen Das Geſpräch gab Gelegenheit einige bisher
äbliche Auffaſſungen zu korrigieren

Was erwartet man in London von dem neuen König
fragte unſer Mitarbeiter

Das wir nun wieder einen richtigen Engliſhman auf
den Thron bekommen

Sie ſagen wieder
jänder in Jhrem Sinne

Jch habe ihn in deutſchen Nachrufen oft als den Typ des
Engländers bezeichnet gefunden Nichts iſt unrichtiger Eduard VII

war ſchon äußerlich kein Engländer Der engliſche
Typ iſt das wiſſen Sie doch ſchlank hager Eduards Embonpoint
ſchon das ſchied ihn von ſeiner Nation Er hatte eben keinen

Sport betrieben

Man nannte ihn aber doch einen der erſten Sportsmen von
Europa

Ja er hat Rennpferde laufen laſſen und ein Vermögen am
Totaliſator gewagt Aber er hat nach ſeiner Knabenzeit weder
Tennis noch Football geſpielt Er war kein Sportsman

Und ſeine Politik 2
Sein Syſtem war die perſönliche Jnitiative Die

Charakteriſtik die ihn den erſten Reiſenden des Hauſes Englands
nannte iſt richtig Aber die Methode iſt nicht engliſch Das hatte

er in Paris gelernt Sie wiſſen der Umgang mit de

War Eduard kein ganzer Eng

Sie meinen alſo ſein Nachfolger wird anders ſein
Georg V iſt nicht den Reizungen eines allzu langen Aufent

haltes auf dem Kontinent ausgeſetzt geweſen Er iſt durch und
durch Engländer geblieben Er iſt das direkte Gegenteil
ſeines Vaters Georg V iſt heute noch ein ſtändiger Beſucher
des Golfplatzes Er iſt ſchlank und ſehnig der richtige engliſche
Typ Er iſt kühl und ruhig Sie wiſſen daß Eduard VII gern
außerhalb ſeiner Familie abenteuerte Georg V iſt in ſeinem
Hang zum Familienleben dagegen echt engliſch

Wie wird er politiſch wirkſam werden
Gar nicht Jn England glaubt man daß er ganz par

lamentariſch ſeine Miniſter regieren laſſen wird wie ſeine Groß

mutter

Sie meinen daß demnach eine friedliche Periode zu erwarten
ſein wird

Jm allgemeinen Aber Sie dürfen nicht vergeſſen daß es
unter Queen Viktoria auch ſtürmiſche Perioden gab von den
Kämpfen auf der Krim angefangen bis zum Burenkrieg

Anblutinblutige Pogrome
In dem glücklichen Europa wo jetzt vom Frühlings

hauch ſchaffender Energie umbrauſt alle Völker ihre Kräfte
für die Verwirklichung ihrer nationalen Jdeale einſetzen
r demſelben Europa ſchmachtet eine unglückliche nach Mil
nen zählende Bevölkerung die Juden Rußlands

h ohne Recht ohne Kraft zur Abwehr unter den Miß
andlungen ihrer Gewalthaber Zwar vollzieht ſich die neue
erfolgung ſcheinbar innerhalb ſtreng rechtlicher Grenzen

dag ohne Blutvergießen Denn bei den Verhandlungen um
i z Juſtandelommen der Anleihe im Jahre 1906 hatte Sto

hin das Verſprechen gegeben Pogrome werden nicht
Zweck n Buchſtäblich hat er Wort gehalten Aber der

er wird auch durch die unblutige Methode erreicht
Reg t Beginn des vorigen Herbſtes datiert die von der
woran in der Form von Maſſenausweiſungen unter

mene Verfolgung Ein Rundſchreiben Stolypins vom
Veob ktober 1909 ſchärft allen Gouverneuren die peinlichſte

Veſtin dtung der für das Wohnrecht der Juden geltenden
Anſievet en ein Jnfolgedeſſen werden alle außerhalb des

ſerig ſe masrayons lebenden Juden ſofern ſich nur die
zu gie Handhabe bietet ihre Wohnberechtigung in Zweifel
Tagen ben unerbittlich nach Ablauf einer Friſt von acht

bkberner höchſtens zwei Monaten ausgewieſen Jn einigen
Zren nements verbietet ein Erkaß des Gouverneurs den

g ſelbſt wohnberechtigter Juden
viele ſich der Ausgewieſenen iſt ſchwer jeſtzuſtellen da

r orgen halten in der Hoffnung noch irgendwie
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ihrer Not Herr zu werden Doch iſt die Zahl der Aus
weiſungen ſehr groß Die Lage der plötzlich aus Brot und
Lohn gejagten Perſonen iſt tief traurig Jn der größten
Eile müſſen ſie ihre Angelegenhekten abwickeln mit ſicherem
Verluſt und ohne Ausſicht auf Erſatz Ebenſo ſchlimm iſt die
Lage derjenigen über denen das Damoklesſchwert der Aus
weiſungsmöglichkeit ſchwebt und die jeden Tag die Zuſtel
lung des verhängnisvollen Ausweiſungszettels befürchten
müſſen Von wirklichen Uebergriffen abgeſehen werden jetzt
ſelbſt anſcheinend menſchenfreundliche Erlaſſe ſo entgegen
ihrer urſprünglichen Abſicht ausgelegt daß niemand ohne
weiteres zu überſehen vermag ob er noch im Beſitze der
Wohnberechtigung iſt oder nicht

Dem Weſteuropäer erſcheint möglicherweiſe der Mangel
eines Rechtsbeweiſes auf der einen Seite als ganz plauſible
Begründung eines rigoroſen Verfahrens auf der andern
Was heißt aber wohnberechtigt Die Be
ſchränkung des Wohnrechts der Juden in Rußland iſt ebenſo
alt wie ihre Exiſtenz als ruſſiſche Untertanen Hatte wäh
rend des Mittelalters das innere Rußland ſo gut wie gar
keine Juden beherbergt ſo kam durch die Teilung Polens
eine nach Millionen zählende dichte jüdiſche Bevölkerung die
im Beſitze gewiſſer bürgerlicher und kommunaler Rechte ein
Element von erheblichſter wirtſchaftlicher Bedeutung dar
ſtellte unter ruſſiſche Herrſchaft und alsbald beeilte ſich die
Kaiſerin Katharina ſie im Gegenſatz zu der übrigen neu
unterworfenen Bevölkerung in den Gebietsteilen des ehe
maligen Polens von Litauen bis Beſſarabien feſtzuhalten
indem ſie ihnen durch ein Geſetz vom Jahre 1786 die Grenzen
des übrigen Rußlands verſperrte So war der Anſiedelungs
rayon geſchaffen Zu welchen Zuſtänden wirtſchaftlicher
und kultureller Verkümmerung dieſer Zwang bei ſteigender
Bevölkerungszahl führen mußte iſt einleuchtend Ebenſo
ſelbſtverſtändlich iſt die Tendenz der Eingepferchten den
Zwang abzuſchütteln So ſah ſich denn die Regierung allge
mach genötigt der Logik der Tatſachen nachzugeben und
wenige Jahre nach der Thronbeſteigung Alexanders II
öffnete ein Geſetz vom Jahre 1858 den Kaufleuten erſter
Gilde und deren Kindern die Tore des Rayons

Als zweite Gabe der liberalen Aera erhielten im Jahre
1861 diejenigen Juden die ruſſiſche Univerſitäten beſucht und
die Prüfung beſtanden hatten das Wohnrecht in ganz Ruß
land für ihre Söhne aber nur bis zu deren Volljährigkeit
und für die Töchter bis zur Verheiratung 1865 wurde dann
auch den Handwerkern unter gewiſſen Einſchränkungen das
Wohnrecht außerhalb des Rayons verliehen 1867 kam dann
eine weitere bevorrechtigte Kategorie hinzu die der Sol
daten die unter Kaiſer Nikolaus oder noch nach ſeinem bis
1874 gültigen Reglement gedient Männer die 18 bis
20 Jahre Heeresdienſt geleiſtet hatten 1879 wurde das
Wohnrecht außerhalb des Rayons auch den Abſolventen der
übrigen ruſſiſchen Hochſchulen Apothekern Zahnärzten Zahn
technikern Feldſcheren und Hebammen gewährt

Aus dieſen Kontingenten bildeten ſich nun in den
meiſten größeren Städten Rußlands jüdiſche Anſiedlungen
Dazu kommen noch die vielen Perſonen die vor die Alter
native geſtellt im Ghetto rechtmäßig zu verhungern oder
außerhalb vogelfrei ihr Brot zu finden ſich auf eigene Ge
fahr aus den Schranken des Rayons in die gefahrvolle Frei
heit flüchteten Und hier beginnt ein trauriges Kapitel die
ewige polizeiliche Schikanierung und Ausbeutung derjenigen
deren Aufenthaltsrecht irgendwie zweifelhaft oder anfecht
bar iſt So fand ſich denn bereits Ende der ſiebziger Jahre
eine große Menge ungeſetzlich Wohnender außerhalb des
Rayons

Mit der ſeit der Thronbeſteigung Alexanders III im
Jahre 1881 über ganz Rußland unaufhaltſam hereinbrechen
den Reaktion kam eine neue Heimſuchung über die Juden
und zwar diesmal über die Juden innerhalb des Rayons in
Form der Jgnatiewſchen Maigeſetze vom Jahre 1882 die
ihnen das Wohnen auf dem Lande unterſagten Zwar
mußte die Regierung ſich noch einmal zu einem milderen
Vorgehen verſtehen als die durch die ſüdruſſiſchen Exzeſſe
und Judenmetzeleien im Jahre 1881 erregte öffentliche Mei
nung Europas gegen dieſe Barbarei Stellung nahm Es er
folgte 1882 eine Verfügung gegen die Ausweiſung der unge
ſetzlich Angeſiedelten Doch von nun ab ſtellt die Geſchichte
der ruſſiſchen Juden nur ein fortgeſetztes Ringen nach Luft
dar Endlich nach einer Ausweiſungsära allergrößten Maß
ſtabes ſieht ſich die Regierung im Jahre 1893 zu einer vor
läufigen Siſtierung der damals beſonders drakoniſch betrre
benen Ausweiſungen veranlaßt Außerdem wurde für gewiſſe
Gebietsteile eine neue Kategorie Wohnberechtigter geſchaffen
Es folgen die Pogromewon 1903 Run bricht
1904 der japaniſche Krieg aus Erſt eine ſyſtematiſche Säu
berung Sibiriens von jüdiſchen Bewohnern doch ſieht
Plehwe ſich alsbald zu einem Rundſchreiben gezwungen das
für die Dauer des Krieges alle Ausweiſungen bis auf wei
teres verbietet Dieſes Rundſchreiben wurde im Jahre 1906
von Stolypin wiederholt Aber die immer ſtärker anſchwel
lende Reaktion die den Grund aller Uebel Rußlands nur in
den Juden erblickt griff Stolypin wegen dieſes Erlaſſes aufs
heftigſte an und ſo verſtand er ſich um ſeine echt ruſſiſche Ge
ſinnung zu beweiſen zum Widerruf Durch den Erlaß vom
17 Oktober 1909 wurde das frühere Rundſchreiben mtt
jeſuitiſcher Klügelei folgendermaßen ausgelegt Alle Juden

die zur Zeit des erſten Erlaſſes von 1906 zu Unrecht außer
halb des Rayons wohnten dürfen wohnen bleiben aber für
alle diejenigen die zu jener Zeit berechtigtermaßen wohnten
und deren Recht aus irgend einem Grunde jetzt erloſchen iſt
hat es keine Gültigkeit mehr

Allgemein wird jetzt die vollſtändige Aufhebung der
früheren Verfügung befürchtet worauf auch die ſyſtematiſche
Erſchwerung der Neuerwerbung des Wohnrechts hindeutert
Nicht nur Gewerbetreibende und Soldaten auch die Gebil
deten die gerade durch Bildung Wohnrecht erwerben wollen
haben darunter zu leiden denn die ſtaatlichen Lehranſtalten
nehmen jüdiſche Schüler nur nach einem beſtimmten äußerſt
niedrigen Prozentſatz auf und zwar bei dem großen Mangel
an Lehranſtalten in Rußland nur nach Ablegung eines Kon
kurrenzexamens worin der jüdiſche Schüler in jedem Fache
beſſer beſteht als ſeine chriſtlichen Mitbewerber Und dieſer
Kampf ums Daſein wird abermals erſchwert durch die Neu
einführung der Prozentnorm auch für die Aufnahme jüdiſcher
Schüler in Privatſchulen Dieſe Vergewaltigung iſt ganz be
ſonders ſchmerzlich denn ſie trifft die Eltern in ihren Kin
dern und untergräbt die Hoffnung der vom Lebenskampf
Zermürbten auf eine beſſere Zukunft

Unter dem Drucke dieſer Verhältniſſe beginnt die von
den Nachbarvölkern ſo unliebſam vermerkte und neuerdings
durch Präventivmaßregeln erſchwerte Auswanderung nach
dem Weſten wieder große Dimenſionen anzunehmen Für die
vielen Tauſenden aber die in Rußland zurückbleiben müſſen
bedeutet die jetzige Verfolgung neben der ökonomiſchen Ver
ſchlechterung auch die ſchwerſte ſittliche Schädigung Was
Wunder wenn in dieſem Kampfe der gequälten Volkspſyche
allmählich der Maßſtab für die Lauterkeit ihrer Kampf
mittel verloren ginge wo das ſkrupelloſe Uebermachtbewußt
ſein der Bedränger zu Liſt und Trug Beſtechung und An
geberei förmlich herausfordert Es iſt ein Zug ſtarker
moraliſcher Geſundheit der ruſſiſchen Juden daß
die Taufe die ſie mit einem Schlage aus der Pariaſtellung
befreien würde äußerſt ſelten bei ihnen vorkommt

Sollte Europa dem Kulturfrevel der ſich unter ſeinen
Augen vollzieht teilnahmlos zuſchauen können Oder
ſollte die geſittete Welt nicht endlich ihre Stimme erheben
laut und vernehmlich gegen das ſchreiende Unrecht das hier
an Hunderttauſenden gequälter unglücklicher Menſchen plan
mäßig und grauſam verübt wird Sollte nicht endlich auch
ihnen das Morgenrot einer beſſeren Zukunft dämmern

Deutſches Reich

Wahlrechtsdemonſtrationen in Braunſchweig
Jn Braunſchweig kam es am Sonntag zu neuen großen

Wahlrechtsdemonſtrationen unter freiem Himmel die an Umfang
jene vom Abend des 26 Januar weit übertrafen Gegen 412
Uhr begann auf dem Leonhardsplutze eine polizeilich genehmigte
Verſammlung unterfreiem Himmel die von ſchönſtem
Wetter begünſtigt und von etwa 10 000 ſozialdemokratiſchen Män
nern und Frauen und vielen Neugierigen beſucht war Es ſpra
chen an zwei verſchiedenen Stellen über Klaſſenjuſtiz und Land
tagswahlrecht die beiden Verteidiger in den letzten Prozeſſen gegen
die Volkefreund Redakteure die Rechtsanwälte Dr Roſenfeld
Berlin und Dr Jasper Als die von oft ſtürmiſchen Kund

gebungen unterbrochenen Redner geendet hatten wurde eine Re
ſolution angenommen Unter dem Geſang des Sojzialiſtenliedes
zog nach der Verſammlung die rieſige Menſchenmenge trotz des
polizeilichen Verbotes in geſchloſſenem Zug durch die
Stadt Die erſte Demonſtration galt unterwegs dem Land
gerichtsdirektor Roßmann dem Vorſitzenden der erſten
Strafkammer die in den letzten Wochen die beiden Redakteure
des Volksfreund wegen Beleidigung der Polizei und des Land
tags zu neun acht und fünf Monaten Gefängnis verurteilt hatte
Der Zugang nach dem Behlwege und nach der Münzſtraße war
für die Demonſtranten polizeilich geſperrt Sie bewegten ſich dann
nach dem Hagenmarkt Wendenſtraße und Gaußberg weiter und
bereiteten hier dem Staatsminiſter Dr v Otto eine
Kundgebung es wurde geſungen gejohlt gepfiffen Hochrufe auf
das allgemeine gleiche Landtagswahlrecht und Schmährufe gegen
den Miniſter ausgeſtoßen Schließlich zog die Menge unter dem
Geſang des Sozialiſtenliedes und Hochrufen vor die Wohnung des
Redakteurs Weſemeier und bereitete dieſem eine ſtürmiſche
Ovation Einer der Führer hielt eine Anſprache worauf die
Demonſtranten ſeiner Weiſung folgten und ruhig nach Hauſe
gingen Die Polizei ließ die Menge überall unbehelligt Von
einigen Verhaftungen reſpektive Siſtierungen abgeſehen verlief
die Kundgebung ohne ſchlimme Folgen

Vermittlungsveruche im Kampf des Bau
gewerbes

Zu den erneuten Vermittelungsverſuchen
des Reichsamts des Jnnern im Lohnkampf
des Baugewerbes wird berichtet daß wä
Arbeitgeberbund für das deutſche Baugewer
eine Anfrage ſich bereit erklärt hat in erneute Verha
lungen mit den Arbeiterverbänden unter amtlicher Mitwir
kung einzutreten Daraufhin haben am Sonnabend nach
mittag Beſprechungen zwiſchen einem Vertreter des Reichs
amts des Jnnern und den Vertretern der Zentral
verbände der Maurer Zimmerer Bauhilfsarbeiter und
der chriſtlichen Bauarbeiter Deutſchlands ſtattgefunden Di
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Einigungsverhandlungen liegen wieder in den Händen der
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en Regierungsrat Dr Wiedfeldt Reichs

der die n ſtattfinden werden dienſtlich von Berlin abweſend ſein wird
Vorausſichtlich am Freitag den 27 d werden

unter dem Vorſitz des Geheimrats Wiedfeldt Verhandlungen
zwiſchen den Vertretern des Arbeitgeberbundes und der
Arbeiterverbände ſtattfinden Es dürfte wiederum wie bei
dem erſten Einigungsverſuch am 8 April die Wahl von Un
parteiiſchen zur Führung der Verhandlungen vom Vertreter
des Reichsamtes des Jnnern in Vorſchlag gebracht werden
und man glaubt annehmen zu können daß diesmal bei Ar
beitgebern und Arbeitnehmern Geneigtheit vorhanden iſt
dem Vorſchlag zuzuſtimmen

Neue Steuerquellen
S Wie die Augsburger Abendzeitung aus authen

tiſcher Berliner Quelle erfahren haben will wird falls die
Jſteinnahme des Reiches pro Mai keine Beſſerung er
gibt das Reichsſchatzamt angeſichts des ungünſtigen
Standes der Reichsmittel beim Bundesrat die Erſchlie
ßung neuer Steuerguellen beantragen Hier
unter könnte wohl die Reichswertzuwachsſteuer nicht mit
einbegriffen werden da ſie über dieſes Stadium der Prä
limingrien innerhalb der Reichsregierung doch ſchon hinaus
iſt Es würde dann alſo aufs nene zum dritten Male

eine Reichsfinanzreform gemacht werden Hoffentlich iſt in wiſchen ein neuer Reichstag gewählt das
Eeißt ein Wicher in dem das Volk zu ſprechen hat

Parteinachrichten
Die Nationalliberalen und die GWahlrechts

vorlage
Der Provinzialvorſtand der nationalliberalen Partei in der

Provinz Hannover hielt geſtern in Hannover mit den natio
nalliberalen Abgeordneten aus der Provinz eine gemeinſame
Sitzung ab in der die Stellungnahme der Partei zu der preußiſchen
Wahlrechtsvorlage beſprochen wurde Die Verſammlung ſtellte ſich
einmütig auf den Standpunkt daß die Vorlage in der vom
Herrenhauſe beſchloſſenen Faſſung für die Nationalliberalen un
annehmbar ſei

Abg Dr Arning bedauerte die Erklärung der rheiniſch weſt
fäliſchen Jnduſtrieſlen und betonte daß er nicht an die von den
letzteren erhofften Garantien glaube Die Nationalliberalen wür
den keinen Vorteil von dem Geſetz haben und man dürfe dieſer
Vorlage auch nicht mit geometriſchen Rechenkünſten gegenüber
treten ſondern es handele ſich darum dem Volke ſein Recht zu
geben damit Ruhe in das Land komme Wenn die National
liberalen für das Geſetz ſtimmten ſo würden ſie nur dem
Zentrum helfen den Kopf aus der Schlinge zu
ziehen aber im eigenen Lager würden ſie keine Ruhe haben
Man dürfe die Sache auch nicht nur vom preußiſchen Standpunkte
anſehen ſondern ganz Deutſchland ſchaue in dieſer Frage
auf die Nationalliberalen Eine einſtimmig angenommene Reſo
lution lautete Die heutige Verſammlung des nationalliberalen
Vereins für den Wahlkreis Linden ſpricht der nationalliberalen
Fraktion des preußiſchen Abgeordnetenhauſes ihre dankbare An
erkennung aus für das mannhafte Feſthalten an den Magdeburger
Beſchlüſſen und knüpft daran die beſtimmte Erwartung daß die
Fraktion niemals einem Wahlrecht zuſtimmen wird das nicht
die direkte und geheime Wahl gewährleiſtet da ein Abweichen
von dieſem Standpunkt für die Partei geradezu verhängnisvoll
werden würde,

Der Fall Langhammer
Das Leipz Tagebl veröffentlicht folgende Erklä

rung des nat lib Fraktionsvorſitzenden Landgerichtsdirek
tors Hettner

Jn Nr 138 der Leipziger Neueſten Nachrichten hat
Herr Abgeordneter Langhammer ein Schreiben veröffentlicht
iin dem er am Schluſſe ſagt er werde demjenigen dankbar fein
der ihm mit voller Deutlichkeit öffentlich ſage was ihm in
der Tiag Angelegenheit vorzuwerfen ſei das Verſteckſpielen
in dieſer Sache ſei niemandem widerlicher als ihm er erwärte
in dieſer Sache von niemandem irgendwelche Rückſichten Da
die nationalliberale Fraktion die Veröffentlichung ihres Be
ſchluſſes nur aus Rückſicht auf Herrn Langhammer unterlaſſen

hat dieſe Rückſicht aber nach deſſen Schreiben nicht mehr zu
üben iſt ſo ſehen wir die wir bis zur nächſten Tagung mit
den Geſchäften der Fraktion betraut ſind uns zu folgender

Feſtſtellung veranlaßt
Der Beſchluß der Fraktion geht dahin daß ſie nach

Prüfung des ihr von Herrn Abg Langhammer vorgelegten
Materiales nicht imſtande iſt ſein Verhalten in der Tiag

Angelegenheit als einwandfrei anzuſehen und zwar hat ſie
vor allem Anſtoß genommen an der Tatſache daß Herr Lang
hammer zu einer Zeit in der er bereits mit der Tapeten

JnduſtrieAktien Geſellſchaft über den Verkauf ſeiner Tapeten
fabrik verhandelte und auch noch als er dieſen Verkauf zum
Abſchluß brachte den Vorſitz in dem Verein Deutſcher Tapeten

fabrikanten trotz deſſen Gegnerſchaft zur Tiag nicht nieder
gelegt hat

Dieſem Beſchluß haben alle Mitglieder der Fraktion mit
Ausnahme des Herrn Langhammer zugeſtimmt

Die Fraktion hat gemeint Herrn Abg Langhammer
überlaſſen zu ſollen die notwendigen Konſequenzen aus dieſem

Beſchluſſe ſelbſt zu ziehen
Dresden den 21 Mai 1910

r Hettnerm AndersSchule

Die Reichsſchulkommiſſion

iſt in Stuttgart unter dem Vorſitz des Wirklichen Geheimen
Oberregierungsrats Präſidenten Dr Kelch zuſammengetreten
Es nehmen als Mitglieder teil der Preußiſche Wirkliche Geheime

Oberregierungsrat und Abteilungsdirigent im Kultusminiſterium
Dr Köpke der bayeriſche Geheime Rat Prorektor der Tech
niſchen Hochſchule in München Profeſſor Dr Ritter v Dyck der
ſächſiſche Geheime Schuirat und vortragende Rat im Unterrichts
miniſterium Dr Seelinger der Miniſterialdirektor im würt
tembergiſchen Kultusminiſterium Dr v Ableiter der heſſiſche
Geheime Oberſchulrat Rodnagel und der Schulrat für das

amt des Jnnern da Staatsſekretär Delbrück zu der Zeit in

Nicaraguaga hat bekanntlich zu

ein halbes Jahr
den wegen ſeiner Tyrannei unbeliebten Präſidenten Ze
la yg zum Rücktritt zu zwingen und den General Ma
driz zum Präſidenten zu ernennen
deutung erhielt der Streit dadurch daß auf n Zelayos
die Amerikaner Grace und Cannon als
gerichtet wurden
die diplomatiſchen Beziehungen zu Nicaragug ab u
außerdem zum Schutze ſeiner Jntereſſen ein Marinedetache
ment und einige Kriegsſchiffe nach Corinto dem Haupt
hafen von Ricäragua
von Menſchenleben gefordert
Ende zu machen hat im Januar der engliſche Kreuzer
Scylla in die Schlacht von San Juan del RNorte einge

7 a der freien und Hanſeſtadt Hamburg

W
einen koſtbaren Fäc

Antoinettes geweſen war zum Geſchenk

Heer und Flokte
Die chineſiſche Militärkommiſſion Während der Berliner

Aufenthaltes der am 28 d M eintreffenden chineſiſchen Militär
kommiſſion unter Führung des Prinzen Tſai Toa ſind folgende
deutſche Offiziere als Begleiter des Prinzen kommandiert der
Chef des Generalſtabes des XVI Korps Oberſt v Falkenhayn
der Militärattach in Peking Major v Weſternhagen
ferner als Dolmetſcher Oberleutnant Leut wein und Leutnant
Schmolke

Kleine politiſche Nachrichten
Die Vertreter des Reichsverbandes Deutſcher Aerzte

die am 22 Mai in Verlin verſammelt waren verlangen 1 die
geſetzliche Feſtlegung der beiden Arztſyſteme 2 Die Errichtung ge
ſonderter Vertragsausſchüſſe
Ausſchüſſen nur durch die einzelnen Aerzte des Bezirks nicht durch
die zuſtändige Standesvertretung 4

3 Wahl der Arztvertreter zu dieſen

Unzuläſſigkeit des Vor
gehens der ärztlichen Ehrengerichte und der Aerztekoalitionen
gegen Aerzte die nach den Hrundſätzen Verträge ſchließen
5 Vermeidung jedes Zwanges zum Wechſel des Arztſyſtems

Hof und Perſonalnachrichten
m Ordensverleihungen Auf den Vorſchlag der Kaiſerin und

des Kapitels der zweiten Abteilung des Luiſenordens hat der
Kaiſer der Gemahlin des Wirklichen Geheimen Rats Dr Otto
Back Luiſe geb Hüsgen zu Straßburg i Elſ die zweite Klaſſe
der zweiten Abteilung des Luiſenordens mit der Jahreszahl 1865
verliehen Ferner verlieh der König von Preußen ſeinem Ober
Hof und Hausmarſchall und Oberzeremonienmeiſter Grafen zu
Eulenburg die Erlaubnis zur Anlegung des ihm verliehenen
Großherrlich Türkiſchen Osmanisordens erſter Klaſſe in Brillanten

Der Geheime Kommerzienrat Franz Haniel zu Düſſeldorf
erhielt den Roten Adlerorden zweiter Klaſſe der Kommerzienrat
Gottfried Zieg ler zu Düſſeldorf den Roten Adlerorden dritter
Klaſſe mit der Schleife

Ausland
Sine Proklamation König Georgs V

Amneſtie
S Aus London wird gemeldet
Der Miniſter des Jnnern veröffentlicht folgende königliche

Botſchaft
An mein Volk Die Stimme der Zuneigung und liebevoller

Ergebenheit die zum Gedächtnis meines lieben Vaters in allen
Teilen des Reiches laut geworden iſt ſowie die öffentlichen
Kundgekungen beſonders in der Hauptſtadt während der beiden
Etappen auf ſeinem Wege zur letzten Ruheſtätte die rührende
Art in der eine ungeheure Menge geduldig und ehrfürchtig die
Gelegenheit erwartete ſeinem Andenken einen letzten Tribut
darzubringen haben mich und meine ganze Familie tief gerührt
Der ſo plötzliche und unerwartete Schmerz hat Gefühle hervor
gerufen die mich erkennen laſſen daß es ſich um einen Verluſt
handelt der mich und mein Volk gemeinſam betroffen hat
Jch ſtehe nicht allein Mit ſolchen Gedanken habe ich
den Mut hoffnungsvoll in die Zukunft zu blicken ſtark im
Glauben an Gott voll Vertrauen zu meinem Volk und in
treuer Wahrung der Geſetze und der Konſti
tution meines geliebten Landes

w

A

gez Georg
Der König hat ferner aus Anlaß ſeiner Thronbeſteigung allen

Strafgefangenen in England je nach der Länge der Strafe einen
Straferlaß von einer Woche bis zu drei Monaten zuteil werden
laſſen

Hofrichter vor dem Kriegsgericht
Wie das Neue Wiener Journal meldet hat vor dem

Kriegsgericht die Verhandlung gegen Hofrichter ihren Anfang ge
nommen Der Angeklagte wurde in Paradeuniform in den
Gerichtsſaal geführt natürlich ohne Waffe Hofrichter ſah ſehr
bleich und verängſtigt aus er zitterte am ganzen Körper
Der Gerichtshof beſtand aus zwei Leutnants zwei Oberleutnants
zwei Hauptleuten und einem Major als Vorſitzenden Die Ver
handlung begann mit der Vereidigung der Gerichtsperſonen Auf
die an Hofrichter gerichtete Frage des Vorſitzenden ob er gegen
eine der Gerichtsperſonen etwas einzuwenden habe antwortete der
Angeklagte mit einem leiſen Nein

Nach der Verleſung der Anklage durch den Vorſitzenden wurde
das mit Hofrichter aufgenommene Protokoll das die Verteidigung
des Angeklagten enthält verleſen worauf der Angeklagte aus
dem Verhandlungsſaal geführt wurde

Vom Anfſtand in Niraragug
Der Aufſtand in der mittel amerikaniſchen Republik

einem blutigen Zu
ſammenſtoß zwiſchen der Regierungsflotte und den Aufſtän
diſchen geführt aus dem das Kanonenboot der Regierung
als Sieger hervorgina

Der Bürgerkrieg in Nicaragua dauert nun ſchon über
Der Oppoſitionspartei war es gelungen

Internationale Be

ebellen hin
brachAmerika verlanate De in

d ſandte

Der Aufſtand hat viele Hunderte
Um dem Blutvergießen ein

riffen Der Kreuzer liegt ſeitdem in Bluefilds an der
Oſtküſte von Nicaragua

Kleine Tagesnachrichten
König Alfons beim Kehlkopfſpezialiſten

König Alfons von Spanien hat ſich auf der Heimreiſe
von London einen ganzen Tag in Bordeaux aufgehalten Der
Aufenthalt galt dem Beſuche ſeines Arztes des Kehlkopf
ſpezialiſten Dr Moura
des Königs ſowie auch das Ohr an dem der König früher gelitten

Der Arzt unterſuchte den Hals

tte er fand das Befinden des Königs vollkommen befriedigend
r König machte der Tochter des Arztes die demnächſt heiratetFächer der früher im Beſitze der Königin Maria

König Victor Emanuel und Enrico Ferrf

verkaufshalle dann bildet ſich auch ein ordentlicher

Bei der Zentenarfeier der Unabhängigkeit Argentint
Capitol zu Rom hielt Profeſſor Enrico Ferx i einer der in
der italieniſchen ſozialiſtiſchen Partei die Feſtrede I Führer
nach Beendigung der Rede das Katheder verließ ſchritt dern
Victor Emanuel der der Feier beiwohnte auf Fetgis
und ſchüttelte ihm die Hand und ſprach ihm ſeinen Veif
Er zog ihn dann unter dem Jubel der Anweſenden die
Sitzen aufſprangen in ein mehrere Minuten dauerndes en den
Da Ferri früher extremer Sozialiſt war und ſpräch
Mauſerung nach rechts von der Partei ſehr angegriffen feinen
erregt dieſes Geſpräch großes Aufſehen Jn ſeiner Feſtrede d
Ferri für die geordneten Freiheiten im modernen Staat eingetren

Die Regierung der ſüdafrikaniſchen Union
General Botha hat ſich bereit erklärt die Bildung des e

Miniſteriums der Südafrikaniſchen Union zu übernehmen V
General hat den bisherigen drei Premierminiſtern der Kapkol
des Oranjeſtaates und Natals Sitze in dem Kabinett angeht
Es iſt anzunehmen daß die Bildung des Kabinetts bis vn
1 Juni vollzogen iſt da an dieſem Tage die aus den vier Staate
Kapkolonie Transvaal Oranjeſtaat und Natal gebildete ein

afrikaniſche Union ins Leben tritt z
Halle und Umgebung

Salle a 241 Mai
Stadtverordneten Sitzung

Halle 23 Mai
Am Vorſtandstiſch die Herren Geh Kommerzienrat

Steckner Juſtizrat Föhring Baumeiſter Gygas und
Fabrikant Greßler

Eingegangen iſt eine Petition des Fortbildungsſchul
lehrers Buchholz der eine Neuregelung ſeines Gehalts
wünſcht Die Sache wird 14 Tage zurückgelegt Ferner wirdeine Petition der ſeminariſtiſch gebildeten Lehrer der höheren

Mädchenſchule bekannt gegeben die auch Gehaltswünſche
Nachzahlung uſw betrifft Die Eingabe übergibt man den
ktatsausſchuß der demnächſt eine größere Anzahl Gehalts

petitionen beraten wird
Ein Geſuch des Fiſchers Schreiber der als 2 Schwimm

meiſter in Männerfreibad angeſtellt werden will wird
durch Uebergang zur Tagesordnung s

Eine Eingabe des Gewerkſchaftskartells verlangt Ein
führung einer Arbeitsloſenverſicherung nach
Genter Syſtem Die Angelegenheit wird dem ehrten des
Spezialausſchuſſes Herrn Stv Greßler zugeſchrieben

154 Fleiſchermeiſter bitten in einer Eingabe die Ma
giſtratsvorlage betreffend Erbauung einer Fleiſchver
kaufshalle auf dem Schlachthof abzulehnen Die
Eingabe erhält Herr Stv Reichardt der Referent des
Bauausſchuſſes

Sechs Stadtverordnete unter Führung des Herrn Stv
Gieſe machen darauf aufmerkſam daß bei der Neuregulte
rung der Leipzigerſtraße das Trottoir auf der einen
Seite außerordentlich verſchmälert worden iſt vor dem
Kaufmann Rühlemann um 58 Zentimeter ſo daß der Bür
erſteig dort nur noch 1,60 Meter mißt Die Sache ſoll imLaufe der Sitzung verhandelt werden

Zum Provinzial Städtetag am 4 Junt
in Zeitz werden die Herren Bangert Gieſe und Greß
er entſandt

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
Punkt 1 betrifft den Antrag den Magiſtrat um eine

Auskunft darüber zu erſuchen ob nach ſeinem Dafürhalten
bei den Stadtverordneten wahlen im Nopr
1911 für Halle Nord nochmals die Sonderbeſtimmungen
Geltung haben

Für den Antrag ſtimmen 18 Stadtverordnete bei 42 an
weſenden Stadtverordneten Der Antrag wird für abgelehnt
erklärt Ref Herr Stv Thiele

Punkt 2 betr Transmiſſionsanlage auf dem Schlacht
hof kann nicht verhandelt werden da das Projekt noch nicht
vorberaten iſt

3 Herr Stv Reichardt als Referent verlieſt die be
kannte Vorlage zur Errichtung einer

Fleischverkaufshalle
Er teilt mit daß der Bauausſchuß die Annahme des

Projekts empfiehlt e Ly aHerr Stv Pro bſt legt dar daß im Vorjahr für ein ähn
liches Projekt 409 000 Mark gefordert ſeien Die Vorieg
ei damals zurückgezogen worden Jetzt verlangt man 354 oooark Es et eine Rentabilitätsberechnung aufgemacht wor

den die ganz erheblich von der früheren abweicht und V
erheblich günſtiger iſt Der Finanzausſchuß iſt an die Zahlen
mit Mißtrauen herangegangen Der Finanzausſchuß r
übrigens man könne die Schweineſchlachthalle um 10 W
nach hinten verlängern wodurch man viel Raum S kge n
würde auch ſei eine genügende Erweiterung der Kühlze R
möglich Der Handel werde zudem in Formen gehandhabt
daß er ger nicht ſtöre die Ankündigung des Magiſtrats
werde bei Ablehnung des Profekts den Handel in der
Schlachthalle verbieten ſei nicht durchführbar So wie ter
Handel ſich dort dokumentiere daß der betreffende e L
einfach ſeinen blauen Stempel auf die Fleiſchteile drücke t
Abmachung zwiſchen Engrosſchlächter un Ladenſchtächte

aber wo anders getroffen werde könne er gar nicht ne
bunden werden Keine einzige deutſche Stadt habe in
ſolche Fleiſchoerkaufshalle Nur Berlin beſitze eine aber
Zentrum und nicht auf dem Schlachthof des

Herr Stadtrat Dr Puſch meint die Bedenl lats
r Probſt ſeien nicht verechtigt Die Rentabi rigenerechnung ſei einwandfrei beruhe auf ſachverſtän er

Gutachten und gebe zu keinem Mißtrauen Anlaß wer
Fleiſchhandel habe einen Umfang angenommen der wo
einbar ſei mit den Zwecken des Schlachthofes Es müſſe e
geſchehen den Handel aus der Schweineſchlachthalle helle
fernen und da biete nur der Bau einer Fleiſchverkau mit
nen guten gangbaren Ausweg Man müſſe beſtimm
em

Verbot des Fleiſchhandels auf dem Schlachthof

denrechnen Was habe das für Folgen Zahlreiche L
fleiſcher werden in ihrer Exiſtenz ruiniert Dank der S
ügigkeit der Fleiſcher werde dann vom Lande v viel
leiſchbeſchauer unterſucht ohne Schlachthoftontrolle ine
lei nach Halle eingeführt werden Das bedenteternng
erbeſſerung hinſichtlich der Verſorgung der ver t

mit einwandfreiem Fleiſch Außerdem werde der Seſeiſchhof ſtark an Einnahmen einbüßen Haben wir eine Park

verlieſt
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daſtehen werde wie der Viehhof Er hebt dabei folgende

befugt Der Schlachthauszwang iſt aber nur ſür das eigentliche

Die Fleiſcher werden ſie meiden Sie wird ein Gegenſtück zu

in Zukunft der Stadt Zubußen einbringen

d angibt erſcheinen uns ſoweit ſie in den tatſächlichen Ver
niſſen begründet ſind leichtlich anderweit abſtellbar

durch

ungen kann in allen dieſen Zeiten gar keine Rede ſein ebenſo

ren J W 3im Laden en Bälde zu einer Verteuerung des Fleiſches

van ſeien

e wird die Preisbildung viel geregelter dann ſind ſozu

en Crustbildungen
lich dann vollzieht ſich der Handel unter Aufſichtnicht möglich Berlin das dank ſolcher Einrichtung billigere

gie Kpreiſe hat als Halle und andere Städte Die BeFleiſch Fleiſcher die neue a für den re der
d ſſteile uſw vefürchten ſind hinfällig Es iſt nicht eine
glei Hilf raft mehr nötig Und die 50 Pfg Gebühr pro
einzig für die Verkaufshalle kriegen die Fleiſcher reichlich
schwein beſſere Konſervierung der Fleiſchteile durch dieein ren vieinrictun en r Feiſe die Verſamm

n Zleiſhern ſolgt handelt ſie gegen deren eigene
uver Str Daniel meint der Ausweg des Finanzaus

S ſei nicht gangbar oder mindeſtens unzureichend Die
ſhuſ ung der Schweineſchlachthalle hilft nicht denn da
Erwei agen die Erweiterung der Rinderſchlachthalle
nie et iger Auf dieſem Standpunkt ſteht tatſächli

ig da in ſeinem Umfange keine Stadt
r e ol Maße Für die Fleiſcher wird die

iſchoerkaufshalle ein Vorteil ſein ſie werden es noch ein
v wie ſie ja auch ſeinerzeit erſt ſpäter erkannten daß die

nun es Schlachthofes für ſie kein Nachteil war Man
mt Ibrigens nicht um die Tatſache herum daß die Auf
behörde den Handel verbieten wird dagegen hilft auch

f Erweiterung der Schweineſchlachthalle nichts die ja auch
e kurze Zeit vorhalten würde Auch mit Errichtung von
Shuppen wie in Leipzig geſchehen kann man ſich nicht
ſelfen weil das hygieniſche Bedenken hat Redner der im

e elnen auf die Einwände der Gegner vor allem der Flei
er eingeht ſchließt ſeine Ausführungen mit einem nach

räcklichen Appell zugunſten der Vorlage
Herr Stv Dehne verteidigt die Vorlage des Kurato

riums ſie ſei wohlbegründet Die Mißſtände die der Fleiſch
handel dort in den Schlachthallen gezeitigt habe drängen auf
Abhilfe Die Mehrgebühren für die Fleiſchverkaufshalle ſeien
außerordentlich gering Bruchteile von Pfennigen aufs
Pfund Auch die neue Rentabilitätsberechnung die der
Finanzausſchuß angezweifelt habe ſei durchaus einwandfrei
Jaß die Fleiſcher ſich gegen das Projekt ſträuben das kann
ins ein r dafür ſein daß es gut iſt und im öffentlichen
Intereſſe liegtJnt Stv Probſt hält die Bedenken des Finanzaus
ſhuſſes nicht für entkräftigt in keinem einzigen Punkte Das
weiſte Fleiſch werde übrigens gar nicht in die Fleiſchverkaufs
halle gelangen es kann kein Zwang in dieſer Weiſe ange
wendet werden Die Fleiſcher werden nach wie vor das
Fleiſch kaufen ehe es unterſucht worden iſt und werden es
nach der Anterſuchung ohne jeden Zeitverluſt ſofort direkt in
ihre eigenen Kühlzellen d h in die Kühlzellen des Käufers
nehmen ohne die Fleiſchverkaufshalle zu benutzen Redner
verlieſt

die Petition der Fleischer
die darlegen daß die Fleiſchverkaufshalle ebenſo unbenutzt

a Der Handel auf dem Schlachtho
f

Punkte hervor
Die Fleiſcher beantragen die Magiſtratsvorlage abzulehnen

da ſie unnötig ſtädtiſches Geld aufwenden und etwas durch die
Verhältniſe nicht Gebotenes und Unwirtſchaftliches ſchaffen wird
auch das Fleiſch für die Konſumenten in Zukunft
nur verteuern und verſchlechtern ſowie das Fleiſcherei
gewerbe ohne zwingenden Grund verumſtändlichen dürfte Die
verechnung würde nur dann ſtimmen können wenn der Magiſtrat
in der Lage wäre auch für eine Fleiſchverkaufshalle den Be
nutzungszwang einzuführen Dazu iſt er aber geſetzlich nicht

Schlachthaus zuläſſig Die Fleiſchverkaufshalle wird leer ſtehen

dem teuren ebenfalls leerſtehenden Viehhofe werden Sie wird

Würde die Verwaltung ihre Aufgabe darin erblicken die
natürliche Entwickelung des gewerblichen Betriebes und Verkehrs
auf dem Schlachthofe ſowie er ſich organiſch nach und nach infolge
der Verhältniſſe von ſelbſt herausgebildet hat und weiter ſtrebt
durch geeignete Verwaltungsmaßnahmen zu unterſtützen ſo würde
ſie die behaupteten Notſtände inſoweit ſolche wirklich vorhanden
ſind mit geringen Mitteln und wenigen Koſten unauffällig in
m und mit ſicherem Erfolge veſeitigen können als es durch
ie jetzige Vorlage angeſtrebt iſt

g Es kann keinesfalls zugegeben werden daß im Jntereſſe der
icherheit und Ordnung im Schlachthofe die Erbauung der Fleiſch

verkaufshalle unvermeidlich ſei
gedri le ſechs nach unſerer Anſicht etwas zu markant aus
Edrückten Einzelbeſchwerden die die Denkſchrift in dieſer Hin

der D Ausnahme des Montages ſteht die ganze Woche über
chlachthof ziemlich leer Von Behinderung Schlachtender
Handelnde mangelnder Ueberſicht für die Aufſichtsbeamten

Verht ren übermäßige Jnanſpruchnahme von NAeberfüllung der
indungshalle und dadurch Begünſtigung ſtrafbarer Hand

v einer Verteuerung der Betriebskoſten
wo gegeben wird daß am Hauptſchlachttage dem Montoge ein
auch n d Treiben im Schlachthofe herrſcht Doch haben ſich
ind ſolch eſer Zeit ernſte Mißſtände jetzt noch nicht herausgeſtellt
halle be würden auch nicht durch die geplante Fleiſchverkaufs
auch durg en werden Der Verkehr im Schlachthauſe wird

werden ch das Vorhandenſein der Verkaufshalle nicht geringer
daß nach a Mißſtand am Montag kommt zudem nur daher
8 Ahr beg rſchrift das Schlachten in den Schlachthallen erſt um
Shlahthet nen darf Der Transport des Fleiſches von der

Kühlgellen T nach der Verkauſshalle und von dort wieder nach den
m r Ladenfleiſcher wird unvermeidliche Unzuträglich

Wualität folge haben Das Fleiſch leidet im Anſehen und
en Tr ſondere Haltbarkeit durch den unnötigen wieder

die Venuhune d Dazu kommen noch die hohen Gebühren für
zelnen Groſs der Verkaufshalle Dieſe Gebühren gehen bei ein

ſchlächtern jährlich in Tauſende von Mark
Selbſtverſtvuträgiig e ſtändiich werden zur Vermeidung aller dieſer Un

anderweſt en alle beteiligten Kreiſe infolgedeſſen den Handel
mit lebe abzuwiteln ſuchen namentlich wird ſich der Handel
dort des Fi Vieh ausdehnen Durch den Hin und Hertrans
ß eiſches werden mehr Arbeitskräfte nötig die z T
ühren an v e voll bezahlt werden müßten Dieſe ſowie die

gebüh e Lohnſchlächter und die tädtiſchon Verkaufshallen

Der führendehängt t Fr Gieſe rügt daß keine Zeichnungen aus

nächſte entſheiden Man ſolle vie Sache auf die
h nicht Unterlagen gelliefert ſeien könne
bung vertagen Der Gedanke ſei anch erwägens

wert ob wir den Viehhof nicht für den Fleiſchhandel verfü

bar machen und umbauen Hat die Stadt die Macht die
Großhändler zur Benutzung der Verkaufshalle zu zwingen
Die Leute können ſich ſonſt eines Tages ſelbſt eine Verkaufs
halle bauen wo ſie billiger wirtſchaften

Herr Stadtrat Dr Puſch bittet nicht zu vertagen Der
Bauausſchuß habe ſich in mehreren Sitzungen orientiert

Die Vertagung wird abgelehnt
Herr Stv Thiele legt dar daß er anfangs gegen die

Vorlage geweſen ſei er ſei aber ein Freund des Projektes
eworden Der daß der Großſchlächter mit den
adenfleiſchern verkehre unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit

re ä die Ringbildung und erhöht dieleiſchpreiſe Mir müßten in Halle wo wir in einer
außerordentlich viehrc hen Gegend wohnen geringere Fleiſch
preiſe haben Die Stadt ſollte die Fue ehe ung inh Regie nehmen und mit großen Viehouchtern ab
chließen Das wäre für die Bevölkerung das günſtigſte Ver
ahren Jn Süddeutſchland habe man mit gelegentlichen
erſuchen gute Erfahrungen gemacht

Herr Stv Herzau fragt an ob trotz der evtl Er
bauung der Fleiſchverkaufshalle in 8 Jahren die Erweiterung
der Kühlanlagen nötig wird ein Projekt was 500 000 Mark
Koſten verurſacht

Herr Stadtrat Dr Puſch entgegnet zurzeit haben wir
noch drei Kühlzellen frei Der Bedarf richtet ſich danach wie
die Bevölkerung wächſt Jn den letzten Jahren ſei ſie ja
konſtant geblieben Auch von der allgemeinen wirtſchaft
lichen Konjunktur hänge der Bedarf ab Die Fleiſchver
kaufshalle ſieht 400 Quadratmeter Kühlfläche vor Das
halte den notwendig werdenden Kühlhaus Neubau um
12 15 Jahre auf Optimiſten rechnen ſogar mit 20 bis
25 Jahren

Herr Stv Knabe ſpricht ſich für den Vorſchlag des
e aus Er denke daran die Schweineſchlacht
alle zu erweitern nach der Seite des Viehhofes und des

gleichen die Kühlhallen zu vergrößern Der Finanzausſchuß
verlangt zu wiſſen was ſolches Projekt koſtete und dann
will er ſich erſt entſcheiden Der Anſchlag rechnet für die
Rentabilität mit 38 000 Schweinen aber man hat kein

ſemach die Benutzung der Fleiſchverkaufshalle obligatoriſch
zu machen

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive führt aus er ver
ſtehe vollauf den Standpunkt der Gegner Auch er habe ſich
lange gegen das Projekt geſträubt Drei Jahre habe die
Vorlage den Magiſtrat beſchäftigt ehe das Schlachthof
kuratorium mit ſeinem Antrage e Jch habe wider
ſprochen und bin vielleicht Veranlaſſung geworden daß die
Vorlage erſt jetzt an das Stadtverordnetenkollegium gekom
men iſt Auch ſtörte es daß ich einem Projekt zuſtimmen
ſollte daß die Berechtigung eines Zuſtandes beſtätigt den
wir als einen Mißbrauch empfinden Zum Schlachthof
dürfte man eigentlich nur Schlächter zulaſſen Perſonen die
ſchlachten abvr nicht ſolche die handeln Handel dort iſt
eine Verkennung des Zwecks des Schlachthofes Ob man ihm
entgegentreten kann Jch kenne Schlachthäuſer die nur
Schlachtende betreten dürfen Ohne Schlachtſchein kein Zu
tritt Bei uns iſt s anders Es iſt ſtreitig ob man ſeiner
zeit dieſen Zuſtand aufkommen laſſen mußte Jetzt handelt
es ſich darum kann man die Leute die ſich zwiſchen den
Schlachtenden aufhalten um hernach zu kaufen

hinausweiſen

Gewiß können wir das durch unſere Schlachthofpolizei aber
wohin wird dann der Handel verlegt Es iſt richtig daß
das Schlächtergewerbe ſeinen urſprünglichen Charakter ver
loren hat es iſt was die Mehrzahl der Fleiſcher anlangt
zum Fleiſchhandelsgewerbe geworden Die Mehrheit der
Fleiſcher handelt bloß das iſt wo anders auch ſo Jn Breslau
ſpielt ſich der Handel nicht in der Schlachthalle wohl aber
im Kühlhauſe ab Das iſt auch hygieniſch bedenklich denn
die Menſchen tragen Schmutz und Wärme hinein Aber Herr
kann man auch dort des Uebels nicht mehr werden Jn
Berlin liegen die Verhältniſſe wieder anders Dort haben
die Fleiſcher bei ihrem Stand gleich Buchten zur Aufnahme
des Fleiſches und in dieſen Buchten Kellern wickelt ſich der
Handel ab Das iſt gleichfalls recht bedenklich Wie ſich
alſo aus der unbequemen Situation hergusfinden Treiben
wir die Händler hinaus ſo errichten ſie vielleicht eigene
Hallen die natürlich längſt nicht die vorzüglichen Einrich
tungen haben wie unſer Schlachthof und kein Vorteil für die
öffentliche Geſundheit ſein werden Der einzige Ausweg iſt
die Errichtung einer Fleiſchverkaufshalle das iſt mir Schritt
für Schritt zur Ueberzeugung geworden Wir müſſen in den
ſauren Apfel beißen Nicht den Fleiſchern nicht den Händ
lern zulieb ſondern für unſere eigene Geſundheit ſtreiten wir
dabei Die Fleiſcher ſind natürlich dagegen ſie handeln
genau ſo wie andere Gewerbetreibende die ſich auch gegen
Beſſerungen in ihrem Gewerbe ſträubten gegen Baugewerk
ſchulen Handwerkerſchulen Fortbildungsſchulen Meiſter
kurſe uſw Noch ein Wort über den Halliſchen

Viehhof
Der Viehhandel liebt die Zentraliſation Außer Berlin und
Hamburg komme nur noch Köln in Frage Ein Viehhof
kann nur beſtehen wenn er exportiert nicht bloß für die
eigene Stadt da iſt Daß der Halliſche Viehhof nicht proſpe
rieren konnte hätte man ſchon bei ſeiner Anlage 1893
wiſſen können Die Stadt iſt da wirklich von dem Sachver
ſtändigen den ſie zur Seite gehabt hat ſchlecht beraten wor
den Breslau hat noch einen gut rentierenden Viehhof aber
nur dadurch daß es ſich Abſatzgebiete zu ſchaffen wußte
Einen Teil dieſer Gebiete Oberſchleſien hat es wieder ver
loren dafür aber im Erzgebirge und anderswo Erſatz gefun
den ob dauernd iſt die Frage Daß Holle keinen Viehhof
halten konnte war bei der großen Näheè Berlins voraus
zuſehen zumol das nahe Magdeburg ja auch ſchon einen
Viehhof veſitzt

Bei der Abſtimmung wird der Antrag des Finanzaus
ſchuſſes mit allen gegen 13 Stimmen abgelehnt und der An
trag des Bauausſchuſſes der nach dem Antrage des Magi
ſtrats die Fleiſchverkaufshalle bauen will

mit 38 Stimmen angenommen
Danach wird die Jnterpellation wegen der

Trottoirverſchmälerung der Leipzigerſtraße
verhandelt Herr Stv Gieſe begründet ſie

err Stadtbaurat Lammers führt aus daß man in
der Leipzigerſtraße im Intereſſe des glatteren Verkehrs die
Bahn dweigleiſig gelegt habe Das Rüblemngnn e Haus
ſpringe keilförmig in die Fluchtlinie und dadurch ſei der
Bürgerſteig der ſonſt 214 Meter meſſe auf 1,60 Meter ver
engt Das 4 ein Nachteil Aber hätte man um dieſer
kurzen Strecke willen 1,60 Meter iſt immer noch erkräg

e e

Herr Stv Gygas beſtäti e Aus ührungen desHerrn Starthauret Lannete gt a e
Die Jnterpellation wird damit für nigt erklärtwen iſt der Antrag Thiele betreffend

Stadtverordneten wahlen in Halle Nord
von neuem eingebracht worden und zwar als Jnterpellation

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive erklärt ſich zur Be
antwortung bereit und bemerkt Der Magiſtrat hat keinen
Anlaß ſich ſchon fetzt in einer Frage zu entſcheiden die erſt
im November nächſten Jahres alſo in 114 Jahren aktuell
Dig Der Magiſtrat wird handeln wenn es Zeit ſein
wird

Herr Stv Thiele hält die Auskunft für unzureichend
Sie ſei eine Verhöhnung der Antragſteller und entſpreche
nicht dem großen Jntereſſe das die Bürgerſchaft an der
Sache habe

Die Beſprechung wird indes abgelehnt da ſich nicht die
nötigen 15 Stimmen dafür finden

Punkt 4 betrifft Nachprüfung der Koſtenanſchläge der
Friedhofsverwaltung Herr Stv Gieſe referiert
namens des Bauausſchuſſes Aber die Sache kann nicht zu
Ende geführt werden da Herr Stv Thiele die Beſchluß
fähigkeit 33 Stadtverordnete ſind nötig bezweifelt
Die Auszählung ergibt nur 32 Darum wird gegen 8 Uhr
die Sitzung abgebrochen

Fortschrittliche Volkspartei
Eine Sitzung des Agitationsausſchuſſes der Fort

ſchrittlichen Volkspartei Bezirksverband Halle a findet am
Sonntag den 29 Mai vormittags 411 Uhr im Auguſtiner
Mittelſtraße ſtatt

Parteifreunde können daran teilnehmen

Vom großen Loos
Das große Los das wie wir berichteten auf die Nummer

137 015 fiel iſt wie nunmehr feſtſteht zu acht Zehnteln nach
Gumbinnen zu zwei Zehnteln nach Berlin gefallen und zum
größten Teil kleinen Leuten zugute gekommen

Sechs Zehntel des Loſes ſpielten Handwerker in Gemein
ſchaft mit Familienangehörigen und Bekannten eines war in den
Händen eines höheren Verwaltungsbeamten ein weiteres Zehntel
ſpielte ein Kaufmann der als wohlhabend gilt

Während dieſe acht Teile in Gumbinnen ſelbſt geſpielt wur
den entfielen die beiden reſtlichen Zehntel nach Berlin Zwei
Reiſende die zufällig kurz vor Beginn der Ziehung nach Gum
binnen kamen hatten dort gute Geſchäfte gemacht ſie beſchloſſen
nun einen Teil ihres Verdienſtes in Klaſſenlotterie anzulegen
Und ſiehe da Der Zufall oder wie es in der Lotterieſprache
heißt Fortunag war ihnen hold jetzt bekommt jeder von ihnen
etwa 50 000 Mark

Einſtimmig gewählt
Bei der Pfarrerwahl der Ulricigemeinde in Braunſchweig

erhielt ſämtliche 31 Stimmen der Generalſekretär des Evangeliſchen
Bundes Paſtor Hans Lehmann in Halle a S er wird
dem Stadtmagiſtrat an erſter Stelle präſentiert werden An
zweiter Stelle wird Oberlehrer cand min Heinecke aus Braun
ſchweig und an dritter Stelle Paſtor coll Thörel in Holzminden
präſentiert werden die beide je 17 Stimmen erhielten

Altem Brauche gemäß pflegt der Braunſchweiger Magiſtrat
den an erſter Stelle Gewählten dem Regenten zur Beſtätigung
zu empfehlen

Handelskammer
Eine Geſamtſitzung findet am Freitag den 27 Mai vormittags

1014 Uhr im Sitzungsſaale der Handelskammer ſtatt
Die Tagesordnung lautet Oeffentliche Sitzung 1 Anſtellung

und Beeidigung von Sachverſtändigen 2 Aenderung des Statuts
betr die Einteilung der Wahlbezirke und die Zahl der Mit
glieder der Handelskammer u a Berichterſtatter Der Syndikus
3 Die amtlichen Preisberichte über den Getreidemarktverkehr
Berichterſtatter Herr Reinicke 4 Mitteilungen 5 Anträge
und Verſchiedenes Geſchloſſene Sitzung 1 Feſtſtellung des
Jahresberichtes für 1909 2 Vertrauliche Mitteilungen

Ein frecher Einbruch
wurde geſtern gegen Abend in der Wohnung des Herrn Rentier
Reichel im Hauſe Wettinerſtr 23 verübt

Die Herrſchaft iſt verreiſt das Dienſtmädchen war in die
Stadt gegangen Als ſie zurückkehrte überraſchte ſie in der Woh
nung zwei Kerle von denen der eine ſo wird uns berichtet ſofort
auf das Mädchen einen Schuß abfeuerte ohne indes zu treffen
Dann ſtießen die Einbrecher das Mädchen beiſeite und flüchteten

Die Spitzbuben haben etwa 40 50 Mark Beute gemacht
Größere Summen die dicht daneben verwahrt lagen waren ihnen
entgangen Die Einbrecher ſind unerkannt entkommen

Peißnitz Reſtaurant Heute Dienstag abend findet ein gr
Konzert des Hall Konzert Orcheſters ſtatt und zwar ein Operetten
Abend Es kommen Kompoſitionen aus der Fledermaus von
Strauß Walzertraum Dollarprinzeſſin Förſter Chriſtel
Fidele Bauer Banditenſtreiche Leichte Kavallerie aus

Lindeſchen Operetten Potpourris 2c unter perſönlicher Leitung
des Kapellmeiſters Johannes Vetter zu Gehör Bei eintretender
Dunkelheit feenhafte Beleuchtung des Gartens Siehe Jnſerat

3

Vermischtes

Eine mnyſteriöſe Entführungsgeſchichte
wird aus Riederſchönweide bei Berlin berichtet Am
Sonnabend abend war die 20jährige Tochterdes Fabrik
arbeiters Lehmann auf dem Wege nach der elterlichen Woh
nung als ſie in der Berliner Straße beobachtete wie in unmittel
barer Nähe ein mit fünf Perſonen beſetztes Automobil anhielt
Ein Herr ſprang aus dem Wagen eilte auf das junge Mädchen
c

Peissnitz Restaurant
Kente Dienstag 8 VhrGr Extra Konzert Oporottenadenc

ausgeführt vom Halleſchen Konzert Orcheſter unter
Leitung des Vapellmmeiſters Johnnnes Vetter

Eintritt frei Hermnnn seohröterlich die Bahn anders n und Weichen einbanen ſollen
Herr Stv Giefe erkläxt ſich für befriedigt e



9

zu und fragte es ob es auch wiſſe daß es nicht die recht
mäßige cht er des ſchen Ehepaares ſei
auf kam eine elegant gekleidete Dame die gleichfalls in dem Auto
geſeſſen hatte und fiel der L weinend um den Hals Unter Lieb
koſungen teilte die Fremde der Erſchrockenen mit ſie ſei ihr der
Unbekannten eigenes Kind und man habe ſie vor zwanzig Jah
ren im Tiergarten geraubt Sie bat ſodann die L unter Flehen
und Weinen ihr doch nach Berlin zu folgen wo ſie beſſere Tege
ſehen werde Das junge Mädchen riß ſich jedoch aus den Um
armungen der fremden Dame los und rannte zu ihren Eltern
denen ſie den Vorgang erzählte Man wollte der Sache auf den
Grund gehen doch als die L mit ihren Eltern wieder an die frag
liche Stelle kam war das Auto mitſamt den Jnſaſſen ſpurlos ver
ſchwunden

Wie die Eltern behaupten iſt die L deren eigene Tochter
Es wird vermutet daß es ſich hier um eine ganz raffiniert

eingefädelte Entführun g des hübſchen jungen Mädchens
el echt Mädchenhändlern zugeführt werden ſollte

andelt

Schweſter Candida
Die klerikalen Zeitungen bemühen ſich jetzt Sch weſter

Candida zu verleugnen Sie erklären fortwährend Schweſter
Candida habe weder einem religiöſen Orden angehört noch Unter
ſtützung von der Kirche in ungewöhnlicher Weiſe erhalten Dem
gegenüber erinnert die Aktion daran daß Schweſter Candida
am 31 März 1901 von Leo XIII in beſonderer Audien z
empfangen wurde und daß der Papſt ihr ſogar durch Kardinal
Rampolla ſeinen Segen ſchickte

Ein Rieſenvermächtnis Nach einer Newyorker Meldung der
Frankf Ztg hat Jſac Wyman der ſich jahrzehntelang in

Salem von aller Welt abgeſchloſſen gehalten hatte ſein ganzes
Vermögen von zehn Millionen Dollars der Princetoner
Univerſität vermacht

Unfall eines Hauptmanns Bei einer Stallreviſion im
4 Garde Feldartillerieregiment zu Potsdam ereignete ſich ein
ſchwerer Unfall Der Batteriechef Hauptmann v Meinrow
Lauchert trat zu nahe an den Stand eines ſtörriſchen Pferdes
heran und erhielt von dieſem als er ſich bückte einen Schlag mit
dem Hinterhuf in das Geſicht Der Haukptmann ſtürzte ſofort be
finnungslos nieder und wurde in bedenklichem Zuſtande nach
dem Garniſonlazarett in Potsdam gebracht

Einbrecher und Vandalen Jn der Wohnung der verwitweten
Frau Bauinſpektor Geiſeler einer Dame von faſt 80 Jahren
im Hauſe Goltzſtraße 35 zu BerlinSchöneberg haben Einbrecher
arg gehauſt Die Dame hatte vor einigen Wochen ihren Sohn
der als Hauptmann dem 34 Regiment in Stettin angehörte durch
den Tod rerloren und war dann zu ihren auswärts wohnenden

Angehörigen gereiſt Auch das Dienſtmädchen wurde beurlaubt
Als die Hauswirtin nun von Frau Geiſeler die Nachricht erhielt
daß ſie heimkehren werde ſollte die Wohnung geſäubert und ge
lüftet werden und hierbei ſtellte ſich heraus daß Einbrecher die
Sicherheitsſchlöſſer der Korridortür erbrochen und in der Wohnung
alle Behältniſſe gewaltſam geöffnet und durchwühlt hatten Gegen
ſtände von geringem Wert namentlich Bilder waren zerriſſen
und vernichtet Faſt alle Wertgegenſtände ſind geſtohlen Selbſt
Helm und Säbel des verſtorbenen Hauptmanns ſind von den
Dieben von denen jede Spur fehlt mitgenommen worden

Einer ſchweren Brandkataſtrophe fiel Sonntag im Hauſe
Goldgaſſe 9 zu Wiesbaden die 10jährige Gertrude Hock
und deren 5jähriger Bruder Heinrich bei der Exploſion einer
Petroleumkanne zum Opfer Mit lebensgefährlichen Brand
wunden wurden die Kinder nach dem ſtädtiſchen Kranken
bauſe gebracht wo das Mädchen ſtarb Auch die Mutter
die zu Hilfe geeilt war trug ſchwere Brandwunden davon

Panik in Varnums Zeltzirkus Am Sonntag geriet in
der Stadt Schenectady Staat Newyork Barnums Zirkus
in Flammen Zwölftauſend Menſchen ſuchten in wilder
Angſt den Ausweg Die Angeſtellten ſchafften Notausgänge
durch Zerreißen der Zeltwände Die Aufregung wurde er
höht durch das Brüllen der geängſtigten Tiere im benach
barten Menageriezelt Trotzdem entkam die Menge ohne
daß jemand ernſtlich verletzt wurde

Fetxie xachriehten
Fortſchritte der Einigungsverhandlungen

im Bangewerbe
ETB München 23 Mai Wie in den hieſigen Baugewerks

kreiſen beſtimmt verlautet haben die von der bayeriſchen Staats
regierung und den Münchener ſtädtiſchen Behörden ausgegangenen
Anregungen wegen des Kampfes im Baugewerbe alle Ausſicht
auf einen endgültigen Erfolg Die Organiſationen der Arbeiter
wie der Arbeitgeber haben ſich bereit erklärt in Friedensverhand
lungen einzutreten und wollen bis Dienstag dem Reichsamt des
Jnnern ihre Wünſche über die Ernennung von unparteiiſchen Sach
verſtändigen unterbreiten Die Einigungsverhandlungen ſollen
noch im Laufe dieſer Woche beginnen

Miniſterkriſe in Oeſterreich
HATB Wien 23 Mai Jn politiſchen Abgeordnetenkreiſen

zirkukiert das Gerücht daß die Stellung des Finanzminiſters Bi
linski ernſtlich erſchüttert iſt

Kriegeriſche Stimmung in der Türhei
HTB Konſtantinopel 23 Mai Der Marineminiſter erklärte

den Zeitungskorreſpondenten das Ausfahren der türkiſchen Flotte
habe derzeit keine kriegeriſche Bedeutung Falls jedoch die Ver
ſprechungen der Schutzmächte den türkiſchen Erwartungen niche
entſprechen ſollten ſo werde ſich die Türkei ſelbſt ihre Rechte ver
ſchaffen

Wechſel im Großwezirrat
B Konſtantinopel 23 Mai Hier zirkulieren Gerüchte von

dem bevorſtehenden Rücktritt des Großweſirs und ſeiner Erſetzung
durch Hilmi Paſcha

Sandſchak Uonibazar
HTB Ronſtantinopel 23 Mai Die Meldung wonach die

öſterreichiſche Regierung beabſichtige den Sandſchak Rovibazar von
der Türkei anzukaufen wird von autoritativer Seite dementiert

Vermiſchte Drahtnachrichten
Düſſeldorf 23 Mai Das Kriegsgericht verusteilte den

HSuſaren Wilhelm Theiſen vom Huſarenregiment Nr 11 zu
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93014 1000 221 339 406 612 18 751 94098 500 136 57 582 619 756 62
950 87 953099 543 72 965 86 96016 648 3000 987 97165 872 98012
8 P 595 716 24 500 99091 132 41 1000 570 639 62 500 781
500 818

100046 378 480 554 58 693 3000 784 s67 995 1000 101071 17s
3000 83 90 227 559 500 791 932 102057 193 3000 354 426 103063

112 214 73 334 1000 546 875 983 104002 249 85 414 519 500 781 890
105030 196 220 360 587 500 93 822 28 48 56 1000 65 106010 418
1500 26 500 s9 655 76 107141 403 500 57 92 603 500 55 63 108612
740 821 965 109122 3000 31 249 79 371 525 44 718 500 28 954

110028 70 157 666 815 18 45 111115 62 277 93 300 721 23 902
3000 112413 519 500 64 500 724 978 1130892 139 291 345 541 47

684 711 928 114107 1000 65 85 208 12 83 306 32 586 877 952 61 1000
115021 614 70 1500 7357 116154 3000 228 44 540 662 703 861 83
117561 644 80 73 500 58 65 70 842 118120 533 719 833 119231 526
627 764

120033 500 36 823 489 758 835 92 941 121077 85 254 412 35 71
514 86 630 39 717 21 1000 879 122225 27 8000 80 95 525 95 710 58
826 53 123027 80 198 559 650 94 758 13000 904 8 124279 385 445 521
664 763 864 125025 200 34 389 974 126050 335 63 1000 89 549 79
1000 629 712 13 46 3000 54 863 931 50 127261 674 620 50 61 73 94
28480 519 47 99 638 717 22 29 129144 578 6396 83 937 92

130139 596 740 47 51 61 68 88 813 934 74 131078 569 654 1000
7869 132186 507 972 1000 133077 3000 263 500 533 760 850
134036 63 219 99 395 448 79 517 71 500 716 135064 148 63 584 701
34 72 855 91 136048 414 46 514 3000 18 500 19 24 635 500 60 715
44 137101 79 90 462 504 689 869 915 138050 500 215 58 361 437
789 870 139173 238 703 27 871 72 971 78 300

140080 181 390 838 40 95 141116 766 500 989 142245 71 385
465 565 639 143114 585 661 67 807 900 144044 58 474 585 675 702
871 77 915 59 145046 92 174 294 1000 376 714 146179 254 80 835

500 949 50

13 Ziehung 5 Klasse 222 Kgl Preuss Lotterte
Ziehung vom 23 Mai nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
81 482 1039 386 439 585 805 2039 531 615 934 57 78 Z603 726

40s2 165 222 614 5014 174 561 75 665 935 500 67 6396 481 560
822 97 973 7070 104 310 500 527 31 62 S054 126 514 89 500 800
90 9185 361 680 99 741

10115 307 597 11125 1000 60 1000 70 713 87 823 972
12118 391 692 890 906 13000 81 51 181 87 557 714 14723 Iooo 819
96 995 15205 27 37 75 386 450 71 526 29 789 500 903 25 16055
468 677 842 977 17082 590 204 33 661 719 828 18435 65 923 45 69
3000 19117 719 886 992

20066 235 436 500 85 500 548 58 798 21134 65 295 345
414 695 860 985 98 22045 735 52 90 944 64 232014 15 338 85 416
24 34 574 911 24252 1000 400 502 25 500 704 918 83 25434 10
818 26070 176 356 501 678 965 1000 27007 331 586 640 719 957
28072 190 358 427 46 62 97 568 604 29016 500 37 608 28 725 827 61

30267 500 81 428 3000 83 648 850 94 914 31010 318 47 487
680 703 829 978 32101 91 232 51 500 365 457 81 1000 33307 1000
588 636 855 920 34266 709 500 88 3000 901 16 25 30 35051 77
168 476 500 866 99 36010 101 238 58 3000 336 446 650 64 77 712

885 37046 144 267 300 5 20 639 723 850 500 999 38157 379
500 413 579 725 39136 72 412 522 92 899

40111 85 304 473 676 922 41051 159 427 593 1000 714 72 89
823 42133 257 3000 386 500 500 736 500 919 43047 275 448
604 78 979 44178 83 88 590 633 726 875 904 45060 146 90 98 361
440 46076 162 316 1000 811 47214 346 629 40 814 48014 51 99
183 247 322 25 500 499 49078 311 563 70 891

50142 837 982 51111 1000 534 92 791 52188 236 844 89 948
53302 428 621 828 54018 63 154 254 454 3000 578 958 55002 180
294 653 830 56131 41 523 58 94 757 917 62 57107 3000 275 653 1000
80 716 58131 1000 317 453 716 58 77 59082 164 444 655 300 903

60735 61362 3000 419 500 766 79 818 72 62015 170 239 449
604 63182 379 442 918 64 64083 1000 87 191 500 211 341 800
413 57 80 500 8572 65003 168 744 1000 66374 701 51 970 67177
297 407 500 791 918 68025 356 491 500 516 697 69319 680 86
700 67 964

70035 125 34 317 959 71027 284 366 548 69 661 90 773 965
72047 3000 107 89 256 800 947 73130 274 547 500 635 36 724 32
923 74222 59 407 500 837 75 75067 10000 182 93 287 483 570 91
791 978 76050 257 1000 528 90 500 93 3000 674 774 807 954 77053 105
49 63 294 569 756 835 78188 367 408 65 548 99 685 1000 846 79044
68 187

80018 55 152 55 364 684 798 500 s28 37 81344 500 594 8665
917 82177 213 383 451 94 1000 532 83260 391 622 768 84080 227
533 759 961 85000 1000 129 607 824 1000 915 86093 1000 304
5 8 28 41 614 82 754 921 87047 336 509 684 89 98 859 88000 22 442
1500 96 583 731 500 89079 117 203 303 16 500 49 81 575 719 60
897 968

90262 319 441 675 91011 122 478 558 916 55 92123 44 277 323
563 66 629 918 93087 620 1000 724 89 55 856 900 63 9412346 713 3000 69 71 803 931 95202 394 457 765 804 96006 243 384
626 774 5000 865 963 97038 221 48 309 514 88 690 739 858 300
80 977 88 98057 140 53 70 404 77 627 45 913 99045 1000 102 510

100427 43 580 602 740 905 101399 530 622 23 988 102034 127
56 216 61 85 1000 87 337 46 467 83 576 103267 316 985 3000 104091

215 43 412 11000 525 39 500 602 40 57 105171 262 354 509 40 789
845 966 106150 1000 322 47 675 926 107013 60 358 699 757 979
108438 1000 505 653 109134 566 752

110068 126 96 422 51 585 894 500 111125 41 553 678 700 913
112044 143 289 477 810 113190 325 468 1000 538 885 932 114100
338 519 69 742 848 69 92 940 60 98 115051 179 630 33 66 116164
71 345 73 651 742 500 899 978 117035 60 317 457 691 780 840 993
118012 51 69 99 289 529 613 72 82 789 119062 88 500 550 810

120005 285 350 300 437 563 667 708 10 3000 912 35 121400 590
609 708 862 949 1000 122057 276 318 400 683 775 80 123003 31 49 182
480 814 72 500 124179 204 87 320 79 525 50 739 83 833 932 125078
483 542 662 769 917 84 126075 90 500 820 127031 338 469 856 936
128192 209 1000 673 78 500 856 500 129025 63 10060 119 96 856

130178 310 502 12 500 23 83 653 881 921 95 131128 41 95 3000
356 91 502 37 711 902 132453 602 717 861 133027 149 1000 228 65
342 500 579 619 769 817 3000 134347 87 485 1000 667 823 939
135315 51 564 87 601 28 784 843 500 65 965 98 136126 286 483 976
137004 103 20 370 487 579 879 80 987 138542 65 94 885 976 3000
139014 3000 196 503 20 646 53 758 847 909 1000

140175 243 89 498 525 700 40 500 898 500 141102 540 670 726
73 142056 237 520 500 29 82 762 71 500 915 143050 52 107 469
501 3000 702 32 144047 449 636 729 824 1000 145051 1000 90 800
271 78 337 47 462 513 64 73 606 801 11 57 146098 481 654 93 739
147375 407 35 742 63 811 56 902 8 148633 45 86 751 62 v70 149023
149 200 500 12 493 543 648 924

Verſetzung in die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes Theiſen hat
ſeiner Geliebten mit einem Raſiermeſſer den Hals zu durrhſchneiden
verſucht und ſie ſchwer verletzt ſowie einen ſchweren Diebſtahl und
Fahnenflucht begangen

HTB Paris 23 Mai Während der heutigen Vorleſung in
der mediziniſchen Fakultät kam es zu lebhaften Kundgebungen der
Studenten gegen die jetzige Art und Weiſe der Prüfungen die ſie
als ungerecht bezeichneten Die Kundgeber brachten Pereatrufe

Jahren 5 Ronaten Zuchthaus Ausſtoßung aus dem Heere und

meevan e renl et W h r

gegen die anweſenden Mitelieder der Jury aus und ſchleuderten

s80 858 147016 106 459 501 96 622 925 148294 8960 537 149010 576

13 Lotterie 15028 8000 518 et es 9009 14 151602 s02 s00013 Ziehung Klasse al Ereuss Lotterie s h We e l po
Nur die Gewinne über 240 Markt an betreffenden Nummern 53 10 218 20 I ein Kammern deiget 56151 291 526 641 744 157306 29 I 602 49 60 iög mOhne Gewähbr Naeharuer verboten vo er 927 28 159221 364 509 0 de

a o öo00 166036 143 281 417 681
68028 192 469 300 586 169278 374 r 683 607 S

170127 3e00 A15 540 04 v 17 Ideo 70 S 239 257 t
102 626 48 711 172117 27 301 90 651 747 s01 969 173173 25 Se z

22 I3000 174064 240 418 es 175186 280 600 10
22 50 176037 500 92 205 352 477 98 632 T 44 72 741 81

Sä A77 e 112 66 458 008 a e 178001 luööe 72 In l
n i 82 604 43 17892282 Aus es 108 11 73 889 of o

180640 714 es 72 960 72 181219 68 301 17 544 746 182085
517 23 55 95 602 35 50 183056 128 76 871 712 s1s o6 1845
400 572 185044 10000 477 579 618 745 91 186009 15 191
505 846 956 74 1000 187077 238 1000 808 599 650 84 i8g0
S 400 89 40 225 47 357 s 564 683 785 868 88 916 I8911 z e

53 96 47 43 t 8052 1000 s9 326 448 65 505 6563 95 792 885 93
191009 27 294 449 845 987 192035 45 2559 342 90 409 87
19 s 580 756 e 902 I9 24 668 fo m

20 G 756 97 887 630 Io00 s 196072 e
480 619 198162 334 484 684 55 945 o00

199335 72 500 930 oh e a72 328 201208 25 s00 Ar7 u 99 8000900 202068 218 840 935 203070 508 16 621 54 750 820 922 204222
91 491 564 624 1000 737 843 958 203078 3000 151 3856 206035 6
166 500 252 602 3000 54 794 207 165 380 424 542 665 852 20811
945 209030 51 116 323 500 493 525 1000 819 94 962

210094 139 460 94 97 548 755 211419 44 538 929 800 s r
212072 104 96 220 41 70 320 43 509 213097 198 561 91 697 s
214156 233 69 1000 70 215073 106 298 393 449 856 216054
104 245 87 350 479 622 217039 500 141 44 663 739 857 994 800
218117 48 366 1000 655 1000 s51 999 219070 305 548 628 709

220005 182 311 503 666 755 919 221129 42 772 100o 22216
331 452 82 531 ſtoge ei2 921 223078 115 201 88 305 968
25 3000 533 56 989 91 224187 886 595 630 225410 561 84 810 259 so

226027 29 570 950 88 227322 404 500 696 785 500 178 s r
228071 122 342 463 601 500 229130 76 286 3000 517 s 13000 58

230189 539 70 616 500 44 76 982 231027 82 3000 157 206
62 258 905 78 232167 97 p00 225 350 477 561 72 62 802

500 233044 530 613 28 746 920 234102 26 250 486 669 5000
s1 52 235262 311 500 54 3000 571 901 15 236054 56 419 552 löod
69 600 760 986 237124 94 219 380 500 555 628 238061 429 34
539 895 239080 586 634 875 500 os8s 1000

240155 60 478 754 56 24 1082 6 100 59 89 500 874 637 983
242120 89 297 311 512 852 84 500 243189 90 427 890 244089
67 89 207 395 587 500 824 3000 245201 46 91 351 440 87 300
836 991 246099 224 500 42 704 31 800 99 951 73 89 247063 134
40 298 343 821 248119 341 61 515 880 957 249008 299 373 570 688 1000
95 993

250055 500 454 63 600 94 749 925 251124 783 889 252156 73
262 343 885 253285 593 858 956 254380 442 669 904 67 88 255155
500 64 733 256209 54 75 433 62 11000 679 736 82 934 55 78 1000

257105 453 665 739 816 86 53 1000 942 258063 324 53 444 51 551
729 259104 271 353 558 856 907

260148 59 63 208 1500 428 653 261038 165 666 734 65 898
262171 274 79 348 73 981 263189 247 434 576 830 95 264187 800
315 414 80 1000 620 37 265099 154 225 512 400 500 660 719 31 3000
904 70 266501 77 631 714 822 70 267008 9 114 80 601 500 735 43
899 268008 606 27 845 998 269081 103 691 895

270260 340 459 573 900 789 823 935 38 27 1094 692 679 729 34
272150 337 663 807 273220 500 520 618 500 745 274761 275043
57 92 127 202 3 62 93 879 1000 595 639 58 717 36 27
522 500 741 929 277069 184 412 913 82 278017320 8801 689 833 279068 262 362 566 906 83

280010 124 211 523 64 1000 645 1000 281365 460 547 743ſ500 593 282057 110 332 708 877 78 283046 227 91 35 421 517 74
701 9 284004 3000 264 645 754 1000 834 285086 398 515 70 98 976
1000 286221 32 287380 406 672 914 288194 224 537 76 773 947e 289259 83 962

290033 362 3000 438 93 575 62e 739 828 59 958 300f 86
291077 420 72 630 905 30 292120 497 599 619 293059
102 489 1000 609 54 85 294403 615 62 888 3000 69 295165 239
339 74 76 91 525 888 296000 31 95 526 798 500 874 297008 53 672
719 47 849 971 298253 362 479 975 299054 528 627 87 881

300514 70 85 651 875 301151 3000 79 1000 394 689 876 99
302613 1000 856 950 303050 62 239 98 575 86 500

Im Gewinnrade verblieben 1 Prämie zu 300 000 A 1 Gewinn zu
200 000 1 zu 150 000 1 zu 120 000 2 zu 100 000 1 zu 80 000 1 zu 70 000
1 zu 6 000 2 zu 40 000 10 zu 30 000 14 zu 15 609 46 zu 10 000 89 u
5000 1202 zu 3000 1846 zu 1000 2922 zu 200

6089 156 366
1000 279 3000

156288 319 441 552 631 860 9690 151084 125 1000 283 152081
110 206 42 50 59 500 315 45 451 84 539 53 78 616 776 845 998 1000
13019 69 89 205 484 649 839 903 154105 214 36 82 414 68 805 79
950 155086 122 88 704 31 931 156005 264 346 568 1000 722 41 90
831 89 950 157320 406 96 572 95 646 740 858 158157 296 493 566 605
713 48 80 159002 57 72 154 274 405 621 1000 22 870

160231 362 500 415 3000 34 687 161083 202 48 301 69 581 612
829 162021 228 81 568 670 926 163069 288 500 886 164119 394 955
165282 500 389 674 724 32 932 500 990 166389 577 656 874 167156
5000 s98 962 168267 792 883 976 169123 209 45 359 83 834 98 944

1700759 483 596 790 1000 863 171247 57 70 81 350 457 88 554
615 787 892 172082 318 679 86 90 500 95 500 708 173104 30 s25
703 7 20 832 65 500 174258 346 458 78 592 728 823 961 500 175002
321 506 3000 77 689 783 90 900 176023 60 114 466 534 1000 788 883
177052 102 475 80 86 94 598 178028 118 500 450 514 500 614
749 69 179164 74 219 88 794 864 67 914 45

180300 5 642 702 83 879 181269 405 20 1000 35 563 722 31
182841 926 183269 630 42 814 184156 81 284 417 24 25 li0 000
512 43000 96 613 830 185035 37 261 303 27 49 605 3000 94 757
186030 3000 31 170 444 821 187182 85 278 188283 488 737 189017
203 5 9 45 366 80 423 3000 97 501 1000 709 25 64 947

190064 97 260 393 500 415 81 621 36 739 806 975 94 191146 715
855 954 85 192125 341 418 759 899 911 50 193140 262 611 1946028 400
92 640 863 984 1000 195043 69 111 96 610 83 709 85 98 904 40 80
238022 209 340 75 490 1500 92 985 I 186 299 302 413 74 506 635
198572 761 836 3000 907 61 199263 617 19 756 89t 90 dung

200191 551 620 29 865 68 201244 438 635 98 788 1000 2020
288 403 674 203128 40 44 87 1000 464 655 849 59 902 204004
351 715 819 960 205576 90 825 206680 100 500 287 500 312 29 85 3251
66 621 500 43 850 3000 986 207372 414 721 64 949 500 208014 155
311 35 57 76 556 209283 308 1000 69 448 687 713 925 44 1300

210348 479 757 75 820 925 211532 35 75 345 94 915 22 49 54 l
212035 117 211 361 452 673 500 s03 213028 81 337 492 718 43
214249 323 413 61 a000 s I500 617 35 763 879 500 95 995 2
215235 1000 410 571 829 917 216115 47 515 32 714 821 998 2170
368 427 506 5000 673 824 87 218171 258 391 422 59 500 26 11000
3 38 66 669 794 219174 98 249 600 744 77 78 809 612 a 202 314 429 534 61 681 221048 52 500 334 419
222023 39 82 84 239 397 673 709 862 223171 1500 78 350 79 509
781 83 813 3000 88 058 72 88 224155 1000 264 341 432 715 67 u
225144 381 622 46 3000 733 62 825 58 961 226035 111 91 Zrn
550 fs000 o01 737 227412 15 1000 589 766 814 38 77 500 934 22 t
75 1000 519 74 85 681 500 847 229084 359 500 461 63 1500 745 92

57 61 g230026 es 275 83 93 1000 390 408 546 828 88 927 231310 5
63 609 813 77 980 87 500 232065 181 283 478 716 33 233288 509
65 858 987 234217 320 770 97 982 235031 120 76 89 222 89 364 845
236202 36 431 500 526 27 51 660 936 237006 10 111 28 45 234 n
93 1000 614 797 238127 209 320 501 635 796 239234 352 130

426 94 500 675 816 956 e55240266 241020 376 411 69 554 66 602 38 982 242023 141
87 305 666 243125 462 93 721 31 57 827 49 244422 570 866 71
78 500 245036 152 1000 497 540 685 772 827 500 33 88 24
500 389 583 687 766 873 247101 81 87 665 248678 885 90 1100

249221280127 89 450 500 651 1000 794 1000 25 1042 249 a

s02 500 252065 109 i ſo00 25 26 73 481 91 libö
s49 83 500 253045 916 254122 53 80 702 876 84 924 25501 60
672 739 829 61 950 52 256083 321 257011 62 250 79 1000 331 482
s06 932 258015 425 679 867 259224 59 65 951 59 500 a 641

260224 I500 510 51 616 64 75 500 76s 843 261085 313 527
3000 79 754 818 935 262271 500 707 923 500 25 263124 78 J n

84 837 910 54 65 264053 161 200 365 67 591 686 847 265142 7 40 o
be lico0 644 921 266029 337 463 514 697 805 o W 267084 W r
61 92 268011 1000 103 49 301 410 571 882 925 269108 71

630 816 978 039 68270080 264 311 471 574 600 805 27 1208 799 895 955 2720 s
298 500 483 564 690 790 273021 400 916 68 86 274237 93 S 536
842 59 275129 281 497 724 842 276595 616 752 88 27 7064 665
727 36 804 278994 279044 90 307 481 812 92 s 96Z30062 89 207 811 457 643 767 950 500 281213 35 e
825 282001 77 810 933 283123 86 511 654 808 284790 903 282
37 58 288269 457 90 43 689 711 9010 287277 310 61 1o e
682 865 500 84 288078 164 353 500 438 58 509 48 608 76
289034 3000 273 1000 312 449 710 879 929 1000

290028 48 209 801 a1 558 705 500 44 880 291 103 334 469 7940
S I 29 223 3000 a0s a o Is00 293 h 10680 85 239 54 3656 515 956 3000 295084 431 641 94 896 2 o322 499 o 916 297130 P n r 484 537 872 298003 ls0o

407 507 225 363 443 569 671 1000 do300007 13 64 600 322 508 727 908 14 8000 67 301128 7
436 95 57 500 v02 6 302164 89 388 611 303170 622 3000
714 32 60 1000
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Provinzial Nachrichten

Regimentsjubiläum
Erfurt 22 Mai Aus Anlaß des heute hier ſtattfindenden

zojährigen Regimentejubiläum des 3 Thür des Nr 71
ſich hier ungefähr 4500 Angehörige des Regimentes einge

an darunter gegen 500 Veteranen
Chef des Regiments Fürſt Günther von Schwarzburg

gondershauſen und Rudolſtadt der vormittags nach Erfurt ge
mmen war nahm auf dem Friedrich Wilhelm Platz die

parade ab

gettſtedt 21 Mai Verhaftung Jm Verdachte ſich
itlich an der 13jährigen Elſe Nicolai in Molmeck vergangen

unſi ben wurde geſtern der Hüttenmann Paul Wiegand aus
zu ßörner verhaſtet und dem hieſigen Gerichtsgefängnis zugeführt
Gr ind hat ſich unlängſt erhängt Oder Tod der Nicolai im

ſammenhang mit einem Sittlichkektsvergehen zu bringen iſt
2 die Unterſuchung ergeben

Herleshauſen 18 Mai Schlim mer Streich Leicht
zun Ein gemeiner Bubenſtreich wurde in der geſtrigen Nacht

Uhr auf der hieſigen Bahnſtrecke ausgeführt Dem Signai
W am Ausgang der Station war die Laterne entnommen wor
W ſo daß den Zügen kein Einfahrtsſignal gegeben werden konnte
Einer der um dieſe Zeit fälligen Schnellzüge mußte längere Zeit
vor der Station halten während der andere auf dem Haltepunki
Wommen zurückgehalten wurde Die Eiſenbahnbehörde hat ſofort
r Ermittlung des Täters einen Polizeihund aus Eiſenach

equirieren laſſen doch hat dieſer die Spuren des Täters nicht
feſtſtellen können Eine Tat die ihr Nachſpiel haben wird hat
in Apotheker aus Berlin verübt als er im Degug durch die
pieſige Station fuhr Er warf eine leere Rotweinflaſche aus dem
Abteil und verletzte damit einen an der Strecke arbeitenden Eiſen
vahnarbeiter erheblich am Kopfe Der Vorfall wurde ſofort nach
Bebra gemeldet wo der Schuldige feſtgeſtellt wurde

Cöthen 21 Mai Jm Gemeinderat gab es geſtern
eine lange Debatte bei dem von ſozialdemokratiſcher Seite geſtellten
Antrage der Gemeinderat ſolle eine Petition um Einführung
des Proportionalſyſtems bei den Gemeinderatswahlen
an den Landtag richten Auch von bürgerlicher Seite wurde dieſem
Antrage zugeſtimmt Jn namentlicher Abſtimmung wurde aber
ſchließlich der Antrag mit 14 gegen 10 Stimmen abgelehnt Er
höht wurden die Sätze der JmmobiliarUmſatzſteuer Die Ein
führung einer Grundſteuer nach dem gemeinen Werte ſoll beſchleu
nigt werden Für die im Juni ſtattfindende Feier des 100jährigen
Beſtehens der hieſigen Höheren Töchterſchule wurde eine ſtädtiſche
Spende von 1500 Mk geſtiftet deren Zinſen zur Unterſtützung
bedürftiger Schülerinnen verwandt werden ſollen die ſich dem
höheren Lehrfach widmen wollen

Weimar 21 Mai Die Not wendigkeit einer Re
fornm des Volksſchulge ſetzes für Sachſen Weimar iſt
eine längſt feſtſtehende Tatſache Einen Punkt der beſonders eine
Reuregelung in zeitgemäßer Weiſe erheiſcht bildet auch die Höhe
der den Lehrern bei Verſetzungen zu gewährenden Umzugsgelder
Nach den jetzigen Beſtimmungen erhält ein proviſoriſcher Lehrer bei
einem Umzug 30 Mk und ein definitiv angeſtellter 60 Mk Es
wird wohl leicht einleuchten daß dieſe Gebührenſätze abſolut nicht
mehr mit der heutigen Zeit harmonieren Das Staatsminiſterium
hat ſelbſt eingeſehen daß dieſe Sätze zu niedrig ſind und gewährt
den um einen Zuſchuß einkommenden Lehrern bei beſonders hohen
Amzugskoſten noch eine ſtaatliche Beihilfe aus der Volksſchulkaſſe
So anerkennenswert dies auch iſt ſo erfordert doch das Jntereſſe
der geſamten Lehrerſchaft daß das Umzugsgeld eine der heutigen
Zeit entſprechende Höhe erhält damit nicht der Lehrer erſt ein
Bittgeſuch um einen Zuſchuß einzuſenden braucht

Gotha 21 Mai Volksbibliotheken Das Jnter
eſſe unſerer Regierung an den Vereinen die für Volkswohl
und Volksbildung eintreten iſt anerkennenswert Schon
ſeit einigen Jahren werden die überall im Land beſtehenden
Solksbibliotheken ausreichend unterſtützt Viele Dorf
bibliotheken erhielten im verfloſſenen Jahr einen Beitrag aus
Staatsmitteln Um Einheitlichkeit in das Volksbibliotheksweſen
auf dem Land zu bringen werden ſeit einigen Jahren Jahres
berichte von den Vorſtehern der einzelnen Vibliotheken einge
fordert Beſonders zweckmäßig iſt es daß darüber berichtet werden
ſoll welche Bücher am liebſten und welche ungern geleſen werden
Es wird auf dieſe Weiſe ein für die Leiter von Volksbibliotheken
intereſſantes Material geſammelt das hoffentlich den Vorſtänden
der Vibliotheken zur Vermeidung von Mißgriffen bei Bücheran
haffungen zugänglich gemacht wird

Eiſenach 21 Mai Der Bettler als Erbe Ein hier
dte arbeitshaus untergebrachter Bettler hat 100 000 Mk

Ruhla 19 Mai Die diesjährige Rennſteig
wanderumg des Rennſteigvereins nahm einen programm
ibigen Verlauf Unter großer Beteiligung fand Mittwoch abend
m gothaiſchen Gaſthofe des Jnſelsberges die Hauptverſammlung
d Rennſteigvereins ſtatt Sie wurde geleitet durch den Jung
per des Vereins Lehrer Richter Ruhla und mit einem Nach
t an den am 19 April d Jrs zu Hildburghauſen verſtorbenen
Geſelteher Profeſſor Dr Ludwig Hertel eröffnet Nach dem
e R richt des Jungfürſtehers gab der Kaſſenwart Pfarrer
fürſt Ruhla den Kaſſenbericht An Stelle des verſtorbenen Alt
en ehers wurde in den Vorſtand Profeſſor Dr Bühring in Elber
gleich eine Mit der diesjährigen Pfingſtwanderung war zu
feſſor ver Trauerfeier für den heimgegangenen Altfürſteher Pro
Clot ertel verbunden Sie fand heute vormittag 11 Uhr am
berg bei Ruhla einem weltfernen Plätzchen am einſamen
vie de e ſtatt Zweigvereine des Thüringer Waldvereins ſo
des a Taunusklubs hatten Vertreter geſandt Nach dem Vortrag
wete wmungsvollen Liedes Ueber allen Wipfeln iſt Ruh wid

den v e pndener Rede der Jungfürſteher Lehrer Richter Ruhla
dem ſchii enken Hertels ſchöne Worte Eine tiefergreifende und
aoch n Sinne Hertels entſprechende Feierrede hielt Pfarrer

Lommler Ruhla Jm Namen des Taunusklubs ſprach Herr

c

Gerichtsverhandlungen
Aparte Genüſſe

gabEin er Tage vor der Strafkammer in München
ſtellung Oermeiſter in München lieferte zum Zwecke der Her
Jnſtferr Bakterienkulturen Ochſenfleiſch an das Hygieniſche
An Stück Fr Der Oberdiener Rikolaus Rößler hat wiederholt
Fleiſch hei v von dem zu wiſſenſchaftlichen Zwecken beſtimmten

des Jnſtiterrit abgeſchnitten und zu ſich geſteckt Der Vorſtand
den J walt Obermedizinalrat Profeſſor v Gruber berichtete an
anzeige altungsausſchuß dieſer erſtattete gegen Rößler Straf
hlagung r das Verfahren wegen fortgeſetzter Amisunter
lung er paereitet wurde Rößler behauptete in der Verhand
aus dem Sy e das Fleiſch nicht für ſich verwendet nicht einmal

gieniſchen Inſtitut verbracht ſondern zu Verſuchen im

Intereſſe des Jnſtituts verwendet Die für Rößler ungünſtigenZeugenausſagen veranlaßten dieſen zu ſchweren euren r

zelne Zeugen Profeſſor Dr v Gruber habe mit ſtagat
lichen Mitteln Unterſuchungen für die Liebig
Company vornehmen laſſen Die eidlichen Ausſagen
der vernommenen Zeugen ergaben die r der von
Rößler gemachten Behauptungen Profeſſor Dr v Gruber erklärte
die auf ihn bezügliche Angabe für eine freie Erfindung Rößler
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Unterhaltungsblatt
Das Ter des Lebens Roman von Anny Wothe Fortſ

Zur Geſchichte des Briefes Von E M Arnold
Kunſt und Wiſſenſchaft Theater und Muſtk Literatur

Handol boworbe und Vorkohr

Vorliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 207 75 Diskonto 187,30 Deutsche

Bank 251,10 Berliter Handelsgesellschaft 174,75 Dresdner Bank
158,25 Russische Anleibe von 1902 92,80 Türkenlose 186 Lom
barden 20,75 Kanada 195,30 Baltimore 114,40 Laurahütte 175,40
Bochumer Guss 235 10 Gelsenkirchen 210,62 Harpener 196,25
Deutsch Luxemburg 209,72 Phönix 225 A E G 268,75 Siemens

Halske 245,12 Hamburger Paketfahrt 143,50 Nordd Lloyd
112,37 Warschan Wiener 175 Tendenz Ziemlich fest

Am Kassamarkt notierten höher Julius Berger Tief
bau 4,50 Linke WVaggon 3 Lübecker Masch 2,50 Reichelt
Metall 13,50 Chem Werke Charlottenburg 3 Basalt 2,50 Rhei
nische Spiegelglas 2 Bamberg Spinnerei 2,25 Rheinische Möbel
toff 3 Tuchfabrik Aachen 3 Concordia Bergbau 5,75 Düssel
dorfer Eisen 4,50 Schlesische Zink 2 Langendreer 5 Dresdener
Kartonnagen 5 Proz nie driger Bernburger Masch 3 Dür
opp 9,50 Vogtläündische Masch 2,25 Badische Anilinfabrik 2
Riedel 2,50 Deutsche Waffenfabr 2 Planiawerke 4 Sarotti 2
Schweig GOlashütte 2,50 Tüllfabrik Flöha 2 Nordd Gummi 3
Duxer Kohlen 2,10

Zum Kurszettel Berlin 23 Mai 40 Badische Staats
Anleihe 08/09 unk 18 101,60G 40 Bayrische Staats Anl 101,406
40 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 101 20b6G 40 Schwarsz
durg Sondershausen 31 Würzatemb Staate Anleihe 81 8391,500 Komeruner Eisenbahn Anteilo 93,10 G 3 Deutsech
Ostafrikanische Schuldverschr gar 94,706 G 4 Oottbuser Stadt
Anleihe 1900 40 Darmstödt Seadt Anl 1909 unk 1916 100 30G
a Deesauer Stadt Anleihe 1806 49 Daeseldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100,30b 4 Jenser Stadt Anl 1900 100,306
3 i Jenaer Stadt Anl 1902 4 Nordhbäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 459 Quedlinburger Stadt Anl 1908 unk
1018 409 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1910 100 10b 4pros
HReesisohe Komm Obl XII 101,60G 31 Oesterreichisohbe Nord
Woestdahn Obligationen 1874 Konv 87,756 Dentsehbe SolvayWerke 104,000 411 0 Ebertelder Farben unt I917 104 50b Feiten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 101,70b 3 49 Preuss Pfandbr Bank
Komm Obl unk 1920 101,506G

Londoner Börse vom 23, Mai Es notierten Engt Konsgols
82,06 Rio Tinto 73,87 Geduld 2,62 Goldftelds 84 Steel com 86,69
Sdeel pretfs 121,50 Rand Mines 9,62 Ansconda 9,18

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 23 Mai

AMAer Keall V A Jago 5000 5200Aenandereshall 11,500 Immerrode 6600 6700eienrode 6700 Johananeshall 4900 S5000
Barbach 15,500 16,000Justos 1 120 121Oarlstond 7800 8000 Kaiseroda 10,400 10,800Ceoilienhall S S Krügershall Akt 128 IDesdemona 9200 Luadwigshall 119 120Dusch Rali Akt 1458 1491 Neustassturt 18,000 15,500Denutsohland S 1 00 5200 Reiohskrone
Faiedriohshall 108 i 110
GiGckaut

Sondäersheusen 18,500 19,000

Lossa 1500 1600

Roland SRonneberg Akt 129 181
Gnthershall 57501 5850 Rothenbe 3100 83150Hann Kali Akt S Sachsen Weimar 6200 6800
Hanss 4900 5000 Sohieterhaute S SBeetort Vor A Siegfried 1 6400 6600Heldburg s so I Sigmundshall 1738 178Beidövungen l 28061 2850 Teudonia Akt 126 128
Beldärungen II 2800 2850 Wühelns ha 14,000 14,500
Hermann II S 2 Wiwnvtershail 18,700 19,000Hobentets s900 9000
Hohenzollern 6000 86100

Vom internationalen Zuckermarkt
nh Nach Pfingsten herrschte an den Zuckermärkten anfangs

ruhige später recht zuversichtliche Haltung Der Geschäfts
verkehr blieb klein aber die Kurse erfuhren kräftige Herauf
setzung Selbst die günstige Witterung konnte hieran nichts
àndern obwohl von allen Seiten Gerüchte über gute Entwicklung
der zu Felde stehenden Ernte einliefen und nur in einzelnen Ge
bieten Mitteldeutschlands Klagen über ungenigende Feuchtigkeit
also fehlenden Regen kamen Hinter der alten Ernte diese
stützend steht die Knappheit der Bestände die allein dafür
sorgt dass eine ausgiebige Verflauung so gut wie unmöglich ist
Resondere Anregung von aussen trat nicht hervor Die eng
lischen Interessenten sind in der Lage ihren Bedarf noch immer
aus den reichlichen Ankünften von Rohrzucker zu decken und
nehmen deshalb nur dann europäischen Rübenzucker auf wenn
besonders günstiges Angebot Vorliegt was nur ab und zu der
Fall ist So kongzentriert sich das Interesse immer mehr und
mehr auf die neues Ernte Es hat sich hierin bereits ein an
sehnliches Hausse Engagement herausgebildet das angesichts
der gegen die alte Ernte um mehr als 3 Mk pro Ztr medrigerem
Freise ständig erweitert wird

Die statistischen Vernältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand verminderte sich um 23 200 Vor
jahr 36 100 Sack und beläuft sich nunmehr auf 492 600 Vorjahr
602 400 Sack Die englischen Vorräte Verrnehrten sich um
139 200 Vorjahr 60 800 dz und stellen sich jetzt auf 873 209
Vorjahr 672 400 4gz Die Stocks in der amerikanischen Union

zeigen nach einer Vermehrung um 25 900 Vorjahr 10 000 Tons
die Höhe von 390 000 Vorſaur 379 000 Tons Die eubanischen
Vorräte verminderten sich am 5000 Vorjahr 12 000 Tons ung
stellen sich jetzt ant 389 000 Vorſjalr 314 000 Tons Die gicht
baren Vſeltvorräte zeigen unter Berücksichtigung der letzten
amtlichen Feststelllungen nach einer rechnerischen Abnahme um
197 700 Voriahr 276 700 Tons die Höhe von rund 2 639 200
gegen 2 858 500 Tons zu der entsprechenden Zeit des Vorjahres

Am Kornzuckermarhkte fielen die Preisnotierungen
für Erstprodukte mangels jeglichen Umsatzes aus Es kam nur
zu einzelnen Geschüften in Nacherzeugnissen wobei Volle Preise
gezahlt wurden In neuer Ernte zur Lieferung wurden verschie
fentlich Geschäfte abgeschlossen die sich aber nur in sehr
engen OGrenzen hielten da die Forderungen der Produzenten
und die Preisgebote der Käufer zu weit auseinander lagen Mehr
fach trat die weite Hand tmit Kleinem Angebot hervor und es
gelang ihr einige Abschlſisse zu erzielen Am Tegmin
markte herrsehte zuversichtlicher Grundton der zeitweiso
ausgesprochen fest wurde Die Kurse erfuhren schartfe Herauf
ter Einzelne Deckungen trugen ebenso dazu bei wie fühl

ergibt sich für alte Ernte ein Gewinn von 32 r Ztr

wurde zur geſetzlich zuläſſigen Mindeſtſtrafe von drei Monaten

nade
Ssaätzen

für neue Ernte ein solcher von 178 Pfgmarkte kam es nur Vereinzelt zu el ch
Im übrigen stockte das Geschäft

Hoewetksohaft Hohentels Der Absatz betrug im 1 Quar
la 356 156 dz Salze der Netto Betrieb Gewinn l 667 8 Mk
ob eine Aushbeute Verteilt wird ängt von dem Verlauf der
Syndikatsverhandlungen ab

Wagengesteltung im miteldeutsehen Braunkohengediet Autden Nationen der Kotdlgieres Eisenbahn rekuääe Erfurt
Helle a S un Magdeburg und den aneohlieszenden Frivatdvahnen
sind am 21 Mai vur Verladung von Braunkoble Braunkobion
driketts wer und Braudkohblenkoks gestellt 5584 niehbt

e Wagen zu je 10 t Ladegewiecht davonenttaileo aut die
2 tionen des Direktiöosberirka Ualle a S der Lauetzer und
Zsaohipkau Fineterwalder Bahn 3677 Wagen nieht gestelit

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbsrse 23 Mai Am Fruhmarkt notiorten
eigen inländ 211,00 212,00 ab Bahn und frei Mahle Roggen in

e ab Bahn und trei Mähle Hafer pirb esenbarger mm preuss posenseher u sohleeäsouer ten 165bis 175 mittel h 164 gering 150 154 russisoher und Donau mittel
gering ab Bahn und trei W en M amerikmixed 155 150 türkiecher mined rundet 154 e rä frol

Wagen Goersete inländisohe Vuttergerste mittel und gering 135 00
dis 145,00 gute 144 154 tuesisehe und Donau leichte 116 00 122 00
eohwers 123 133 ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische und
auslündisohe Futterware mittel 155 164 Taubenerbeen 165 173 ab
Behn und frei Wagen Weizenmehl 00 25,50 28,75 Roggenmebl 9
u 4 i ää sizenkleie 10,50 11,25 Roggenkleie 10,25 bis

ar
Hamdaurg 23 Mai Getreidemerkt Weizen ruhig Oseeholst

NMeoklbg 180 200 ruhbig Mecklburg und Pomm 145 150
Gerste ruhig eGdruss 96 97 Hafer Hau, Holsteiner 150 160
h 160 170 Mais ruhig La Plates 124 127 mixoed

Poess 28 Mai Weieen setill Apr G B MoelB per G 08 b B Bogen e M
T G 7 er Okt 7,47 G 7,50 B KRafer por Okt 6,43 Gi e Stern ver In soverpool 233 i terOKt 14 Still Nais dunter amerikanigeber Por Mars r

Zucker
Hamburg 28 Mal Rübenrohzueker 1 Prodakt Beeis 88
dement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm naohm abendsper Mal I7 7 s 7 J 15 171 15,20 15 20 Anh
7 Juni e 15,20 15 22 15,20 vAugust 156,20 15,27 15,25September 15,25 14,72 14,67Okt Dez e 11,87 11,90 11,92 7

Jan März 12,00 12,00 02 77stetig ruhig ehaeyie
Kafee

Hamb urg 23 Mai Good average Santos

vorm n adendsDer Mai 7 7 7 34 34 G 34 GSeptember Zslſ G 34 G 34 GDezember 351 G Zu G 35 Ga März e 351 G 35 4 G 35 Grahig rubig ruhig
Rio de Janeiro 23 Mai Kaffee Zufuhren 65,900 Sack im Ho

6,000 Sack in Santos
Eier

Berlin 23 Mai REijer pro Schock vollfrische aualBndtsede 2,95
bis 3,25 in und ausländische bessereSorten 2,90 3,20 in und eans
landische geringere Sorten 70 2,65 weite Sorten Kablhoneeier Kolkeier Meine Vier 255 2,70 Mark Rabig

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 23 Mal Kartoffelmehl u Stärke 20,00 20 ,50
De Mai Prima Kartoftelsturke nd Mebl ar

Soiri
Nordhaus en 23 Mai Branntwein 40 Vol Pros Mr 100 v105 106 65,50 86,50 M do 45 Pol Proz für 100 kg 106 107

95,50 06 50 M per loko aond Januar 1910 Branntwein 40 Vol Pros
für 100 kg 105 105 85 75 86,75 do 45 Vol Proz ür 100 kg
106 107 95,75 096,75 M per Januar September 1910 ohne Faes ed
Brennerei

Wolle
Bremen 23 Maſ Baumwolle still Upl loko midädl 77,50 Pfg
Diverpool 23 Mai Aegyptisohe Baumwolle per Juli 13,25
Alexandria 23 Mai Aegyptische Baumwolle per Juli 35 20

Nov 21,06 Jan 21,09
Liverpool 23 Mai Banmwolle DUmsatze 10 000 Ballen davon

Import 15,000 Ballen davon Amerikaner 14,000 Ballen

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New VorkK 23 8 21 5 Ohtfcago 28 5 21 8
Weizen p Mai 111 11445 Weizen p Mai 108 110n Jul 107 105s Juli 101Mois p Mai 69 69 Mais p Niai s S58

z i s 69 a Jan soMehl Spring elears 4,40 4,40 Hafer p Mai 40 41
Kaffee FVair Rio Nr S Ssi Juli S8 39p Mai 6,85 6,85 Roggen p Mai 75 76p Juni 6,85 S,35 Schmalz p Mai 12,95 12,67Petroleum in Cases 10 I 10,5s Jan 12,60 12,52
do in New Vork 7,775 7,75
do in Philadelphia 7,70 7,70

Tendena Weizen willig Mais ruhig
Wasserstände

4 bedeutet aber unter Nall
Saale und UVnstrut Wuehs

Trtern Bruokenpegel 22 Na 0,67 23 Mai

Nebra 413 T c 499 n rpege J u y T TWeissentfels Oberpegei 2 uWog Vnterpeſte l e Pa p 74 bAlsleben Oberpegel 22 2,44 23 42 2
Berdd Unterpegel r z 2ernburg S öKalbe Oberpegel 1,54 150 4 5Vnterpegel 51 r0,51 3 2Iseor Eger RIde Noldan

Ter en Vaehee meeJangboneſ 22 rer er
u Werka

r

Laun 0,15 19 Rosslau 2 42 338 2Buaweis 60,26 6 Barby 251 32
Prag Sehönebeok 2,40 3
randeis ,00 2Meinik Tioo 28 Würtenbrge Faur 7Leitwerita 23 e 10 S Dömwita 22 433
Aussig 15 S Hoizenburg 2 1 SDresden 6 30 Hohnstorkt 2,651 STorwau 4187 31 Lauenburg 1 SAussig 23 Mai Poegelstanà pius 83 er Vom Oberlam
werden 63 em Fall gemeldet

e e

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzielnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Auskand Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton J V Eugen Brinkmann fär den Jnſe

ratenteil Friedrich Endrukat Druck und Verlag von
Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umſaßt 8 Seiten
barer Mangel an Angebot Gegen den Sohluss der Vorwroche 1 einſchließlich Unterhaltungsblatt
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